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Buchpräsentation zum Abschluss des Jubiläumsjahres
Wendlingen am Neckar – Zwangsheirat oder Vernunftehe?
Die Vereinigung zweier Gemeinden im NS-Staat 1940

Zum Abschluss des Jubiläumsjahres
„75 Jahre Wendlingen am Neckar“ er-
scheint vor Weihnachten als Band 4
der Schriftenreihe zur Stadtgeschichte
das Buch „Wendlingen am Neckar –
Zwangsheirat oder Vernunftehe? Die
Vereinigung zweier Gemeinden im
NS-Staat 1940“. Am Montag, 14. De-
zember, um 19 Uhr wird der Band im
Treffpunkt Stadtmitte der Öffentlichkeit
vorgestellt.
Vier Autoren, rund 200 Seiten: Das
sind die Eckdaten des Buches, das die
Geschichte der Vereinigung von Un-
terboihingen und Wendlingen detailliert
und aus neuen Blickwinkeln betrachtet.
Dabei werden die Ereignisse sowohl
aus lokaler Perspektive aufgearbeitet,
als auch in den größeren Zusammen-
hang der Verwaltungsreformen des NS-
Regimes gestellt.

Eine detaillierte Chronik
der Ereignisse rund um
den Zusammenschluss
während der Jahrzehn-
te von 1910 bis 1970
hat Dr. Gerhard Her-
genröder für das Buch
erstellt. Diese Übersicht
bietet Orientierung und
erleichtert das Ver-
ständnis der Geschich-
te, die in drei weiteren
Beiträgen mit unter-
schiedlichen Schwer-
punkten erarbeitet wur-
de. Manfred Waßner,
Leiter des Kreisarchivs
Esslingen, ordnet die
Gemeinde- und Kreis-
reformen der Natio-
nalsozialisten in den
größeren Zusammen-
hang der Geschichte
der württembergischen
kommunalen Selbstver-
waltung und in die NS-
Kommunalpolitik ein. Dr.
Frank Raberg, der beim
Festakt im Juli eine viel
beachtete Rede gehal-
ten hat, widmet sich
unter dem Titel „Ge-
walt und Anmaßung“
den Kommunal- und
Verwaltungsreformen
der Nationalsozialisten

und ihren Akteuren, insbesondere dem
Wendlinger Bürgermeister und NS-
Kreisleiter Eugen Hund.
Der Beitrag des Historikers Fabian Wex
bildet einen Schwerpunkt des Bandes:
Er stellt detailliert die Vorgänge dar,
die zum Zusammenschluss führten und
untersucht auch den Konflikt um die
Ausgemeindung in der Nachkriegszeit.
Fabian Wex hat dazu neben neuen Ar-
chivquellen auch Zeitzeugen befragt.
Abgerundet wird der Band mit einem
Bilderrückblick auf das Jubiläumsfest,
der die zahlreichen Veranstaltungen
nochmals Revue passieren lässt.
Das Buch ist an dem Präsentations-
abend am 14. Dezember zum Sub-
skriptionspreis von 19 € erhältlich. An-
schließend kann es zum Verkaufspreis
von 22 € im Buchladen im Langhaus
und im Rathaus, Bürgerbüro, erworben
werden.

Das Programm:
• Musikstück
• Begrüßung und Einführung

Bürgermeister Steffen Weigel
• Musikstück
• Präsentation und Buchübergabe

Manfred Waßner, Herausgeber im
Auftrag der Stadt Wendlingen am
Neckar

• Schlusswort
Bürgermeister Steffen Weigel

• Musikstück

Musikalische Umrahmung: Blechbläser-
ensemble der Musikschule Köngen/
Wendlingen
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75 Jahre Wendlingen am Neckar

Einladung zur Buchpräsentation

„Wendlingen am Neckar – Zwangs-
heirat oder Vernunftehe?“
Sehr geehrte Damen und Herren,
es freut mich sehr, dass wir zum
Abschluss unseres Jubiläumsjahres
„75 Jahre Wendlingen am Neckar“
ein anschauliches und wissenschaft-
lich fundiertes Buch zur Geschichte
des damaligen Zusammenschlusses
vorstellen können: „Wendlingen am
Neckar – Zwangsheirat oder Ver-
nunftehe?“
Begünstigt durch die Öffnung neu-
er Archive und damit verbunden die
Erschließung neuer Dokumente wird
mit dem nun vorliegenden Band
eine Lücke in der Aufarbeitung der
Geschichte der Stadt Wendlingen
an Neckar geschlossen. Mit Kreisar-
chivar Manfred Waßner, Dr. Gerhard
Hergenröder, Dr. Frank Raberg und
Fabian Wex beleuchten erfahrene
sowie ein junger Historiker die da-
maligen Vorgänge aus unterschiedli-
chen Blickwinkeln.
Zur Buchpräsentation am Montag,
14. Dezember, 19 Uhr im Treffpunkt
Stadtmitte lade ich Sie hiermit sehr
herzlich ein.
Im Anschluss an die Buchpräsenta-
tion findet der Verkauf der Bücher
zum Subskriptionspreis statt. Dabei
besteht die Gelegenheit, mit den an-
wesenden Autoren ins Gespräch zu
kommen und die Bücher signieren
zu lassen.
Mit einem gemeinsamen Ständerling
kann der Abend dann bei ersten
„Buchbesprechungen“ ausklingen.
Ich freue mich auf Ihr Kommen und
auf anregende Gespräche.
Mit freundlichen Grüßen

Steffen Weigel
Bürgermeister

RATHAUS
AKTUELL

Mitarbeiterin in den Ruhe-
stand verabschiedet
Melina Schmidt trat am 1. Januar 1993
ihren Dienst bei der Stadt Wendlingen
am Neckar als Hausmeisterin bei der
neu gegründeten Bürgerbegegnungs-
stätte „Treff im Keim“ an. Nach dem
Umzug der Bürgerbegegnungsstätte
im Jahr 2009 in den heutigen Treff-
punkt Stadtmitte, war sie dort als Rei-
nigungskraft und seit Sommer 2014 als
Mitarbeiterin beschäftigt.

Am 31. Dezember endet das Arbeits-
verhältnis von Melina Schmidt mit dem
Eintritt in den Ruhestand.
Bürgermeister Steffen Weigel bedankte

sich bei Melina Schmidt für die lang-
jährige Arbeit bei der Stadt Wendlingen
am Neckar und wünscht ihr für die
Zukunft alles Gute.

v.l.: Bürgermeister Steffen Weigel, Melina Schmidt und Joachim Vöhringer (Abtei-
lungsleiter Bildung, Jugend, Kultur und Sport)

Weihnachtsbäume
Die Kinder des
Kindergarten Stadt-
mitte schmückten
wieder liebevoll den
Weihnachtsbaum
im Rathaus mit ih-
ren selbstgebastel-
ten Anhängern. Den
Weihnachtsbaum
in der Stadtbüche-
rei schmückten die
Kinder des städti-
schen Kindergar-
ten Hebelstraße
und die Kinder des
Kinderhauses an
der Gartenschule
schmückten den
Baum im MiT.
Die Stadt Wendlingen am Neckar bedankt sich ganz herzlich bei den Kindern für
die weihnachtliche Dekoration.

Ein Weihnachtsherz für Kinder

Zum dritten Mal gibt es in Wendlingen
am Neckar wieder die Aktion „Ein Weih-
nachtsherz für Kinder“. Bei Frau Neu
von der Abteilung Soziales im Rathaus,
Zimmer 0.07 im Erdgeschoss, können

Sie ein rotes Herz abholen, das Wunsch-
geschenk im Wert von 10 bis 15 € be-
sorgen, schön verpacken und bis zum
16. Dezember wieder bei Frau Neu ab-
geben. Die Kinder, die bei dieser Akti-
on beschenkt werden sollen, sind vom
Rathaus im Vorfeld eingeladen worden.
Die Herzen werden wegen des Daten-
schutzes anonym ausgegeben. Im ver-
gangenen Jahr konnten so rund 90 Kin-
dern, die aus Familien kommen, für die
Weihnachten eine erhebliche finanzielle
Kraftanstrengung bedeutet, eine zusätzli-
che Freude gemacht werden. Die Aktion,
die auf Initiative von Frau Geiselhart von
der Altenpflege Geiselhart stattfindet und
in diesem Jahr erstmals auch vom Han-
del- und Gewerbeverein unterstützt wird,
ist, so Bürgermeister Steffen Weigel, eine
wichtige Geste des sozialen Zusammen-
halts in Wendlingen am Neckar.
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Bildernachlese zum Wendlinger Weihnachtsmarkt
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Grundschulbetreuung

Anmeldefrist Änderung 2. Schulhalbjahr
Änderungen bzw. Abmeldungen für die
Betreuung im 2. Schulhalbjahr geben
Sie bitte bis spätestens Dienstag, 22.
Dezember 2015 bei der Grundschulbe-
treuung ab. Später eingehende Anmel-
dungen können aus organisatorischen
Gründen nicht mehr berücksichtigt
werden.
Formulare erhalten Sie bei der Grund-
schulbetreuung, der jeweiligen Grund-
schule oder im Rathaus, Zimmer 1.15
bei Frau Sengöz.

Anmeldeschluss Faschingsferien 2016
In den Faschingsferien bietet die
Grundschulbetreuung wieder eine Feri-
enbetreuung an. Die Kinder der Grund-
schulbetreuung können für folgende
zwei Betreuungsbausteine angemeldet
werden:
- Vormittag: 7 Uhr bis 13 Uhr
- Nachmittag: 13 Uhr bis 17 Uhr
Maßgabe für das Zustandekommen ei-
nes Betreuungsbausteins am Nachmit-
tag ist eine Mindestteilnehmerzahl von
acht Kindern.
Um das Programm planen und das
Personal entsprechend einsetzen zu
können ist eine verbindliche Anmeldung

für die Ferienbetreuung erforderlich.
Die gebuchten Betreuungsbausteine
werden Ihnen zeitnah in Rechnung ge-
stellt.
Wenn Sie die Ferienbetreuung in den
Faschingsferien 2016 nutzen möchten,
melden Sie Ihr Kind bitte bis spätes-
tens Dienstag, 22. Dezember 2015
verbindlich für die Ferienbetreuung
an. Spätere Anmeldungen können aus
organisatorischen Gründen nicht mehr
berücksichtigt werden.
Anmeldeformulare erhalten Sie bei der
Grundschulbetreuung, der jeweiligen
Grundschule oder im Rathaus, Zimmer
1.15 bei Frau Sengöz.

Grundschulbetreuung Wendlingen am Neckar
Ferienbetreuung und Schließtage 2015/2016

1 Do 1 So 1 Di 1 Fr 1 Mo 1 Di 1 Fr 1 So 1 Mi 1 Fr 1 Mo 1 Do
2 Fr 2 Mo 2 Mi 2 Sa 2 Di 2 Mi 2 Sa 2 Mo 2 Do 2 Sa 2 Di 2 Fr
3 Sa 3 Di 3 Do 3 So 3 Mi 3 Do 3 So 3 Di 3 Fr 3 So 3 Mi 3 Sa
4 So 4 Mi 4 Fr 4 Mo 4 Do 4 Fr 4 Mo 4 Mi 4 Sa 4 Mo 4 Do 4 So
5 Mo 5 Do 5 Sa 5 Di 5 Fr 5 Sa 5 Di 5 Do 5 So 5 Di 5 Fr 5 Mo
6 Di 6 Fr 6 So 6 Mi 6 Sa 6 So 6 Mi 6 Fr 6 Mo 6 Mi 6 Sa 6 Di
7 Mi 7 Sa 7 Mo 7 Do 7 So 7 Mo 7 Do 7 Sa 7 Di 7 Do 7 So 7 Mi
8 Do 8 So 8 Di 8 Fr 8 Mo 8 Di 8 Fr 8 So 8 Mi 8 Fr 8 Mo 8 Do
9 Fr 9 Mo 9 Mi 9 Sa 9 Di 9 Mi 9 Sa 9 Mo 9 Do 9 Sa 9 Di 9 Fr
10 Sa 10 Di 10 Do 10 So 10 Mi 10 Do 10 So 10 Di 10 Fr 10 So 10 Mi 10 Sa
11 So 11 Mi 11 Fr 11 Mo 11 Do 11 Fr 11 Mo 11 Mi 11 Sa 11 Mo 11 Do 11 So
12 Mo 12 Do 12 Sa 12 Di 12 Fr 12 Sa 12 Di 12 Do 12 So 12 Di 12 Fr 12 Mo
13 Di 13 Fr 13 So 13 Mi 13 Sa 13 So 13 Mi 13 Fr 13 Mo 13 Mi 13 Sa 13 Di
14 Mi 14 Sa 14 Mo 14 Do 14 So 14 Mo 14 Do 14 Sa 14 Di 14 Do 14 So 14 Mi
15 Do 15 So 15 Di 15 Fr 15 Mo 15 Di 15 Fr 15 So 15 Mi 15 Fr 15 Mo 15 Do
16 Fr 16 Mo 16 Mi 16 Sa 16 Di 16 Mi 16 Sa 16 Mo 16 Do 16 Sa 16 Di 16 Fr
17 Sa 17 Di 17 Do 17 So 17 Mi 17 Do 17 So 17 Di 17 Fr 17 So 17 Mi 17 Sa
18 So 18 Mi 18 Fr 18 Mo 18 Do 18 Fr 18 Mo 18 Mi 18 Sa 18 Mo 18 Do 18 So
19 Mo 19 Do 19 Sa 19 Di 19 Fr 19 Sa 19 Di 19 Do 19 So 19 Di 19 Fr 19 Mo
20 Di 20 Fr 20 So 20 Mi 20 Sa 20 So 20 Mi 20 Fr 20 Mo 20 Mi 20 Sa 20 Di
21 Mi 21 Sa 21 Mo 21 Do 21 So 21 Mo 21 Do 21 Sa 21 Di 21 Do 21 So 21 Mi
22 Do 22 So 22 Di 22 Fr 22 Mo 22 Di 22 Fr 22 So 22 Mi 22 Fr 22 Mo 22 Do
23 Fr 23 Mo 23 Mi 23 Sa 23 Di 23 Mi 23 Sa 23 Mo 23 Do 23 Sa 23 Di 23 Fr
24 Sa 24 Di 24 Do 24 So 24 Mi 24 Do 24 So 24 Di 24 Fr 24 So 24 Mi 24 Sa
25 So 25 Mi 25 Fr 25 Mo 25 Do 25 Fr 25 Mo 25 Mi 25 Sa 25 Mo 25 Do 25 So
26 Mo 26 Do 26 Sa 26 Di 26 Fr 26 Sa 26 Di 26 Do 26 So 26 Di 26 Fr 26 Mo
27 Di 27 Fr 27 So 27 Mi 27 Sa 27 So 27 Mi 27 Fr 27 Mo 27 Mi 27 Sa 27 Di
28 Mi 28 Sa 28 Mo 28 Do 28 So 28 Mo 28 Do 28 Sa 28 Di 28 Do 28 So 28 Mi
29 Do 29 So 29 Di 29 Fr 29 Mo 29 Di 29 Fr 29 So 29 Mi 29 Fr 29 Mo 29 Do
30 Fr 30 Mo 30 Mi 30 Sa 30 Mi 30 Sa 30 Mo 30 Do 30 Sa 30 Di 30 Fr
31 Sa 31 Do 31 So 31 Do 31 Di 31 So 31 Mi

Betreuung Gartenschule: Telefon: 55419
Ferienbetreuung (bei mind. 8 Anmeldungen je Baustein): 38 Tage Betreuung LUS Telefon: 4 09 52-27
Schließung: 28 Tage + 1 (betriebl. Veranstaltung, Datum wird noch bekannt gegeben) Büro Grundschulbetreuung: Telefon: 4 09 52-29

E-Mail info@grundschulbetreuung-wendlingen.de
Stadtverwaltung: Telefon: 943-258

SeptemberJanuar Februar März AprilOktober November Mai Juni AugustJuliDezember
2015

Rede des Bürgermeisters zum Haushaltsplanentwurf 2016

Sehr geehrte
Damen und Herren,
die Bundesrepublik
Deutschland steht
derzeit vor ihrer
wohl größten He-
rausforderung seit
der Wiedervereini-
gung 1990. Täg-
lich bis zu 10.000
Flüchtlinge kom-
men in unser Land
und bei allem Ver-
ständnis, bei aller

Hilfsbereitschaft, bei allem Wollen, den
Menschen zu helfen, müssen wir zuneh-
mend erkennen, dass wir bei der Un-
terbringung dieser Menschen an unsere
Grenzen stoßen. Die politischen Kräfte
auf allen Ebenen, gleich welche Par-
tei in Regierungsverantwortung steht,
sind bemüht, mit mehr oder weniger
Erfolg, die mit den vielen Menschen
einhergehenden Herausforderungen zu
lösen. Was letztendlich allen nach und
nach klar wird, ist, dass durch unter-
schiedlichste Maßnahmen erreicht wer-
den muss, dass die Flüchtlingszahlen

zurückgehen. Der Landkreis Esslingen
hat derzeit rund 270 Personen pro Wo-
che in der vorläufigen Unterbringung
zu versorgen. Dies bedeutet, dass die
in Wendlingen am Neckar vorhandenen
Plätze nicht einmal ganz für eine Wo-
che ausreichend wären. Diese Situation
macht klar, dass die jetzt zur Verfügung
stehenden 200 Plätze im kommenden
Jahr nicht ausreichen werden. In der
letzten Prognose geht der Landkreis
Esslingen von einer Unterbringungsnot-
wendigkeit in der Stadt Wendlingen am
Neckar von 303 Flüchtlingen aus. Die
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Verwaltung ist daher laufend bemüht,
Grundstücke oder Gebäude zu finden,
die dem Landkreis für eine weitere Erst-
unterbringung angeboten werden kön-
nen. Gleichzeitig aber verschärft diese
immer größer werdende Zahl in der
vorläufigen Unterbringung das in der
Zuständigkeit der Kommune selbst zu
lösende Thema der Anschlussunterbrin-
gung. Jeder anerkannte Asylbewerber
muss die vorläufige Unterbringungsun-
terkunft verlassen und von den Kommu-
nen nach einem festgelegten Schlüssel
untergebracht werden. Derzeit gehen
wir von ca. 90 Personen aus, die in
dieser Anschlussunterbringung im Jahr
2016 zu versorgen sind. Die hierfür zur
Verfügung stehenden Wohnungen bei
der Stadtbau Wendlingen am Neckar
sind weitestgehend erschöpft, weiterer
Wohnraum wird dringend benötigt. Ne-
ben der Initiative sich an die Öffentlich-
keit mit der Bitte um Vermietung von
Wohnraum zu wenden, hat die Verwal-
tung in den Haushaltsplanentwurf 2016
Haushaltsmittel für die Erstellung eines
Wohngebäudes in Höhe von 1,1 Mio. €
eingestellt. Dem gegenüber steht ein
bereits bewilligter Zuschuss durch das
Land Baden-Württemberg in Höhe von
330.000 €. Ob diese Haushaltsmittel
für die notwendige Erstellung von Woh-
nungen ausreichend sein werden, oder
ob darüber hinaus weitere Mittel ggf.
dann über einen Nachtragshaushalts-
plan bereitgestellt werden müssen wird
sich zeigen.

Ergebnishaushalt
Eine konstant gute Einnahmesituation
bei allen Steuerarten, insbesondere
aber bei der Gewerbesteuer, ermög-
lichen es uns in diesem Jahr bereits
im zweiten Planjahr in der neuen dop-
pischen Welt ein ausgeglichenes, or-
dentliches Ergebnis zu erreichen. Auch
in den folgenden Planjahren gehen
wir derzeit von einem ausgeglichenen
Haushalt aus. Dies muss dauerhaft
auch das Ziel sein, da nur dann der
Vermögensverzehr der Stadt, wie dies
vorgesehen ist, erwirtschaftet werden
kann. Da auch in diesem Jahr wieder
außerordentliche Effekte durch Grund-
stücksveräußerungen hinzukommen,
können wir dem Finanzhaushalt für
städtische Investitionen im Gesamter-
gebnis 605.000 € zur Verfügung stellen.
Dies vermindert die Notwendigkeit zur
Entnahme aus unserem Finanzierungs-
mittelbestand im städtischen Haushalt.
Dabei tragen nicht nur die ordentlichen
Erträge, die um 2,5 Mio. höher sind
als im vergangenen Jahr, sondern auch
die Ausgabendisziplin der Verwaltung
und des Gemeinderates, der dazu
führt, dass die ordentlichen Aufwen-
dungen demgegenüber lediglich um 1,4
Mio. € steigen, zu einem guten Ge-
samtergebnis bei. Es muss uns aber
bewusst sein, dass bei den Aufwen-
dungen davon ausgegangen werden
muss, dass es zu keinen unerwarteten
Ausgaben kommt. Dies schlägt sich
insbesondere bei der Veranschlagung
für die Personalaufwendungen nieder,

die wir gegenüber dem Vorjahresansatz
lediglich um knapp 100.000 € erhöht
haben, was bedeutet, dass wir zum
einen dem sehr guten Rechnungser-
gebnis 2015 Rechnung tragen und
gleichzeitig nur eine Tariferhöhung im
erwarteten Umfang eingeplant haben.
Insbesondere bei den Personalaufwen-
dungen haben wir also keinerlei Re-
serven mehr. Dies halte ich angesichts
der guten Ergebnisse der vergangenen
Jahre für vertretbar, es muss aber al-
len Beteiligten klar sein, dass damit im
kommenden Jahr die Ausgabendisziplin
noch stärker greifen muss als in den
vergangenen Jahren. Ich glaube, dass
wir zurecht stolz auf den nun vorgeleg-
ten Haushalt 2016 sein können, da die
gute Steuersituation nicht nur der ak-
tuell guten Konjunkturlage geschuldet
ist, sondern auch der klugen Ansied-
lungspolitik von neuen Unternehmen
am Ort, die der Gemeinderat in den
vergangenen Jahren gefahren hat. Es
muss uns aber auch klar sein, dass
unsere Reserven an Gewerbegrundstü-
cken, die wir für solche Unternehmen
zur Verfügung stellen können endlich
sind und wir deshalb dringend an der
Weiterentwicklung von neuen Gewerbe-
flächen arbeiten müssen. Ebenso ver-
suchen wir durch Bestandspflege und
insbesondere unseren angestoßenen
Stadtmarketingprozess die Rahmenbe-
dingungen für die bestehenden Unter-
nehmen vor Ort so zu gestalten, dass
dauerhaft eine gute Ausgangsposition
für eine weiterhin positive Entwicklung
gegeben ist.

Klimaschutzkonzept
Die Stadt Wendlingen am Neckar hat
im Jahr 2014 ihr Klimaschutzkonzept
verabschiedet. Darin sind viele Maß-
nahmen aufgelistet, die im Laufe der
Zeit abgearbeitet werden sollen. Im
Jahr 2015 hat die Stadtverwaltung mit
dem sogenannten fifty-fifty-Projekt be-
gonnen. Dabei wurden in zwei Kinder-
gärten exemplarisch für die anderen,
die noch in den kommenden Jahren
folgen sollen, Vereinbarungen abge-
schlossen, die dazu führen, dass ein
entsprechendes Verhalten, das zu Ein-
sparungen beim Energieverbrauch führt
für die jeweilige Einrichtung die Hälfte
der eingesparten Kosten zur Verfügung
stehen. Nach den Erfahrungen aus
dem Jahr 2015 sollen Verfeinerungen
an diesem System vorgenommen und
es dann 2016 auf alle Kindergärten
ausgeweitet werden. Gleichzeitig hat
sich die Stadtverwaltung mit der Erzeu-
gung von erneuerbaren Energien über
eine Wasserkraftanlage am Lauterwehr
beschäftigt. Diese Maßnahme soll im
Jahr 2016 weiter untersucht werden
um dann zu entscheiden, ob eine Was-
serkraftanlage am Lauterwehr errichtet
wird oder nicht. In einer Diplomarbeit
hat sich in Kooperation mit den Stadt-
werken Esslingen, die Hochschule in
Nürtingen mit Nahwärmepotentialen
im Stadtgebiet Wendlingen am Neckar
auseinandergesetzt. Die Ergebnisse
werden in der AG Klimaschutz disku-

tiert und sollen in Kürze dem Gemein-
derat vorgestellt werden. Daraus sollen
geeignete Gebiete für eine Nahwärme-
versorgung entwickelt werden. die AG
Klimaschutz soll weiterhin als beraten-
des Gremium der Stadtverwaltung und
dem Gemeinderat zur Seite stehen und
Vorschläge zur Umsetzung aus dem
Klimaschutzkonzept der Stadt ent-
wickeln. Parallel hierzu werden auch
die laufenden Bemühungen zur Redu-
zierung des Co2-Ausstoßes und der
entstehenden Kosten für Heizung und
Energie fortgesetzt. Unter anderem hat
dies im Jahr 2016 zur Folge, dass
der Ansatz für die Heizkosten um
43.500 € und bei den Stromkosten der
Gebäude um 14.700 € reduziert wer-
den konnte. Im Jahr 2016 wird an der
Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf
LED-Beleuchtung weiter gearbeitet. So
wurden insgesamt für Energieeinspar-
maßnahmen 70.000 € in den Haus-
haltsplanentwurf 2016 eingestellt. Für
die Straßenbeleuchtungsumstellung auf
LED sind nochmals zusätzlich 90.000 €
vorgesehen.

Stadtentwicklungskonzept
Das im Jahr 2015 verabschiedete Stadt-
entwicklungskonzept wird ebenfalls im
Haushaltsplanentwurf 2016 als Schwer-
punkt berücksichtigt. So wurden für
die Einrichtung eines Parkleitsystems
20.000 €, für das Fußgängerleitsys-
tem 16.000 €, für die Umsetzung des
Sanierungsgebiets Stuttgarter Straße/
Weberstraße 220.000 €, für allgemeine
Maßnahmen der Stadtentwicklung wie
beispielsweise die Erarbeitung eines
Mobilitätskonzepts 100.000 €, sowie
für die Umsetzung von Maßnahmen
aus dem Jugendforum in Form eines
Multifunktionsplatzes 300.000 € in den
Haushaltsplanentwurf 2016 eingestellt.
Insgesamt also 656.000 € die für die
Umsetzung des Stadtentwicklungskon-
zeptes im Jahr 2016 vorgesehen sind.
Dem gegenüber stehen Einnahmen
aus dem Sanierungsprogramm in Höhe
von 132.000 €. Eine Forderung bereits
im Haushaltsjahr 2015 bzw. über die
Einordnung als Schlüsselprodukt war,
dass mehr Haushaltsmittel für das
Thema Unterhaltung von Straßen und
Wegen eingesetzt werden sollen. Dabei
war die Forderung, dass mindestens
766.000 €, die dem Betrag der zu er-
wirtschaftenden Abschreibungen für
unser Tiefbauvermögen entsprechen,
in den Haushaltsplanentwürfen stehen
sollen. Dementsprechend wurden ins-
gesamt 905.000 € für diesen Bereich
eingestellt, die sich sowohl auf die Un-
terhaltung, als auch auf die grundle-
gende Straßeninstandsetzung beziehen,
aber auch auf die Instandsetzung von
Brücken und Stegen, so dass insge-
samt der Vermögensverzehr aufgefan-
gen werden kann. Außerdem wird das
Schlüsselprodukt „Straße“ im Ergeb-
nishaushalt detailliert dargestellt. Ein
weiteres Planungskonzept, das in 2015
auf den Weg gebracht worden ist, war
die Altenhilfeplanung. Ein großes Pro-
jekt im Rahmen der Altenhilfeplanung



Seite 6 Nummer 50 Freitag, 11. Dezember 2015

soll im Jahr 2016 das Ansiedeln von
einem Mehrgenerationenprojekt im Be-
reich des Lauterpark Ost sein. Hierfür
sind im Haushalt als Grundstückserlös
460.000 € eingestellt. Wir hoffen, dass
es gemeinsam mit dem Arbeitskreis
Altenhilfeplanung gelingt, ein solches
Projekt in Wendlingen am Neckar zu
etablieren. Gleichzeitig beantragt die
Verwaltung im Personalhaushalt eine
geringfügige Erhöhung um 30 % bei
einer Stelle zur Abwicklung des zent-
ralen Ansprechpartners in Altenhilfefra-
gen analog zur bereits beschlossenen
Erhöhung für die Stelle zur Koordina-
tion der ehrenamtlichen Arbeit in der
Flüchtlingshilfe.

Finanzhaushalt
Große Bauprojekte
Die drei größten Positionen im Fi-
nanzhaushalt betreffen Bauprojekte.
So wurden in den Haushaltsplanent-
wurf für die Schaffung von Wohnraum
für Flüchtlinge in der Anschlussunter-
bringung 1,1 Mio € eingesetzt, denen
aber auch ein Zuschuss von 330.000
€ entgegenstehen. Mit diesen Mitteln
soll zum einen Grunderwerb getätigt
werden, aber auch ein Gebäude er-
stellt werden, das es uns ermöglicht,
zumindest teilweise, den zu erwarten-
den Andrang auf günstigen Wohnraum
erfüllen zu können. Wir gehen aller-
dings davon aus, dass bereits even-
tuell weitere Maßnahmen im laufenden
Jahr notwendig werden. 1,8 Mio. €
sind für die Generalinstandsetzung der
Ludwig-Uhland-Schule als erste Rate
im Jahr 2016 veranschlagt. Der größte
Teil wird mit 2,5 Mio., im Jahr 2017
dann noch einmal mit 1,3 Mio., im Jahr
2018 zu finanzieren sein. Insgesamt ist
die Maßnahme in der mittelfristigen Fi-
nanzplanung mit 6 Mio € veranschlagt.
Mit 4 Mio € wurde die Beseitigung
des schienengleichen Bahnübergangs
Schützenstraße im Jahr 2016 in den
Haushaltsplanentwurf aufgenommen.
4,4 Mio. in 2017 bzw. 2,65 Mio. in
2018 sind die weiter zu erwartenden
Raten für die insgesamt zu finanzie-
renden 12,55 Mio. €. Dem gegenüber
stehen Zuweisungen von insgesamt 3,8
Mio. € allein im Jahr 2016 mit 1 Mio.
€ aus GVfG Mitteln und noch einmal
in der Summe 4,12 Mio. für das Jahr
2016 mit 1,32 Mio. als Anteil des Bun-

des an dieser Baumaßnahme. Allein
diese drei Maßnahmen stellen ein sehr
ambitioniertes Investitionsprogramm
dar, das unsere Bauverwaltung an ihre
Grenzen bringen wird, die aber auch
wichtige Meilensteine in der Stadtent-
wicklung darstellen werden. Zum Ab-
schluss kommen wird im Jahr 2016
die Bauhofsanierung mit 400.000 €.
Damit sind optimale Rahmenbedingun-
gen für eine weiterhin positive Bau-
hofentwicklung durch den Gemeinderat
gesetzt worden. Wir haben uns im ver-
gangenen Jahr auch über die weitere
Entwicklung im Stadtmuseum unter-
halten. Die in diesem Jahr durchge-
führte Untersuchung hat ergeben, dass
eine Aufteilung in kleinere Teilbeträge
zur Weiterentwicklung des Stadtmuse-
ums durchaus möglich ist. Wir halten
es aber auch für erforderlich, dass
als erste Maßnahme die Pfarrscheu-
er gesichert werden muss und als
zukünftiges Zugangsgebäude für das
Stadtmuseum vorbereitet werden soll.
Hierfür sind im Haushaltsplanentwurf
insgesamt 500.000 € vorgesehen. Die
weiteren Raten zur Weiterentwicklung
des Museums in den kommenden Jah-
ren werden dann mit weitaus kleineren
Beträgen möglich sein. Ich appelliere
an den Gemeinderat diese Maßnahme
auch wenn sie nicht Bestandteil des
Stadtentwicklungskonzeptes ist und
damit nicht zu den Investitionsschwer-
punkten der Stadt gehört durchzufüh-
ren, weil wir zum einen das denkmal-
geschützte Gebäude ohnehin sichern
müssen und zum anderen nach zehn
Jahren Betrieb das Stadtmuseum aus
meiner Sicht eine Perspektive für eine
Weiterentwicklung bekommen muss,
nachdem vor zehn Jahren der damals
zunächst geplante zweite Bauabschnitt
nicht realisiert werden konnte.
Ebenfalls im Haushalt eingestellt sind
420.000 € zur Ersatzbeschaffung für
unseren RWZ, der nach 32 Dienstjah-
ren endgültig in den Ruhestand versetzt
werden muss. Viele kleinere Maßnah-
men sind ebenfalls im Haushaltsplan
enthalten aber mit den genannten sind
neben der Flüchtlingsunterbringung die
Entwicklungsschwerpunkte die sich
aus den durchgeführten Planungsvor-
haben Stadtentwicklungskonzept, Kli-
maschutzkonzept und Altenhilfeplanung
ergeben haben aufgezeigt.

Mit dem Entwurf zum Haushaltsplan le-
gen wir Ihnen heute auch die Entwürfe
zu den Wirtschaftsplänen der Eigenbe-
triebe Abwasserentsorgung und Was-
serwerk vor. Im Bereich der Abwas-
serentsorgung setzen wir weiterhin die
Anforderungen der Eigenkontrollverord-
nung um, wobei die hierfür notwendi-
gen Investitionen deutlich zurückgehen.
Wie sich der Ausbau des Gruppenklär-
werks mit der vierten Reinigungsstufe
auf die Umlage auswirken wird, wird
sich in den kommenden Jahren zeigen.
Im Bereich der Wasserversorgung steht
als großes Vorhaben in den Jahren
2017/2018 die Sanierung des Hoch-
behälters an, weswegen wir uns eine
Überprüfung der Gebühren im kom-
menden Jahr vorbehalten. Stadtkäm-
merer Horst Weigel wird in der Folge
auch auf diese beiden Wirtschaftspläne
nochmals eingehen.
Es ist erfreulich, dass uns die finanzi-
ellen Rahmenbedingungen erlauben ein
ausgeglichenes ordentliches Ergebnis
im städtischen Haushalt vorzulegen,
keinen Kreditbedarf zu haben und den-
noch ein erhebliches Investitionsvolu-
men stemmen zu können. Wir können
daher mit Optimismus in die Zukunft
schauen und darauf hoffen, dass die
aktuell auf uns zukommenden Themen
die Planungen und Überlegungen, die
wir uns gemeinsam für die kommen-
den Jahre vorgenommen haben, nicht
völlig aus der Bahn werfen werden. Ich
danke allen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern, die auch in diesem Jahr wie-
der motiviert und gut im Interesse der
Bürgerinnen und Bürger ihre Aufgaben
erfüllt haben. Ich danke dem Gemein-
derat für seine konstruktive Begleitung,
seine von Vernunft, aber auch von dem
Willen zur Weiterentwicklung gepräg-
ten Entscheidungen und insbesondere
der Stadtkämmerei, an der Spitze mit
Herrn Weigel für die Erarbeitung dieses
Haushaltsplanentwurfs. Ich hoffe auf
konstruktive und gute Beratungen die
wir mit den Stellungnahmen der Frak-
tionen am 22. Dezember 2015 und mit
der Verabschiedung des Haushaltes
am 19. Januar 2016 fortsetzen werden.
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

Blumenschmuck an Urnenstelen

In letzter Zeit wurden vermehrt Blu-
menschmuck und Vasen direkt an den
Urnenstelen angebracht. Auf den Blu-
menbänken wurden Dauerbepflanzun-
gen in Töpfen sowie sonstige Grabbei-
gaben (Engel, Kerzen...) abgelegt.
Nachdem laut der Friedhofssatzung
diese Dauergrabbeigaben nicht erlaubt
sind, bietet die Friedhofsverwaltung ei-
nen Kompromiss an: Ab sofort dürfen
an den einzelnen Stelenkammern Vasen

angebracht werden. Pro Stelenkammer
darf eine Vase angebracht werden.
Die Vase muss aus Bronzeguss sein.
Messing, Kupfer oder ähnliches sind
nicht erlaubt, da sonst die Stelen ver-
unreinigt werden könnten. Die Vasen
müssen vom Steinmetz fachmännisch
an der Stelenabdeckplatte, an der sich
auch die Inschrift befindet – nicht an
der Stele direkt – befestigt werden.

Die Blumenbänke stehen nach wie vor
zur Ablage von Schnittblumen zur Ver-
fügung. Dauergrabbeigaben sind nicht
erlaubt und werden von der Verwaltung
entfernt.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Für Fragen steht die Friedhofsverwal-
tung gerne zur Verfügung. (Frau Groß-
hable: 943-235; Frau Lappöhn: 943-
222 oder Herr Heilemann: 3161).
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Bürgersprechstunde
Bürgermeister Steffen Weigel steht al-
len Bürgerinnen und Bürgern bei den
wöchentlich stattfindenden Bürger-
sprechstunden donnerstags von 16 bis
18 Uhr zum persönlichen Gespräch zur
Verfügung.
Damit keine Wartezeiten entstehen,
bitten wir um vorherige Terminverein-
barung (Vorzimmer Beatrice Winghofer,
Zimmer 1.04, Tel. 943-226).

Stadtarchiv geöffnet
Ein Service des Kreisarchivs Esslingen
und der Stadt Wendlingen am Neckar
Das Stadtarchiv Wendlingen am Neckar
wird am

Mittwoch, 16. Dezember
von 8 Uhr bis 12 Uhr

und von 13 Uhr bis 17 Uhr
zur Benutzung geöffnet sein. Fach-
archivare des Kreisarchivs Esslingen
kümmern sich um Ihre Fragen zur
Stadtgeschichte, Familien- und Haus-
geschichte. Interessierte können sich
vorab telefonisch beim Kreisarchiv
Esslingen unter Tel. 0711 3902-2340
beraten lassen oder einen Termin ver-
einbaren.
Das Stadtarchiv ist regelmäßig jeden
dritten Mittwoch des Monats geöffnet.
Die Termine im ersten Quartal 2016
sind: 20. Januar, 17. Februar, 16. März.

Umfrage
Seit Anfang September befinden sich
zwei Mehrgenerationen-Bewegungsge-
räte beim Spielplatz Lauterpark-West.
Die Kombinationsgeräte können von
allen Generationen genutzt werden, un-
abhängig von Alter oder Größe. Die
Geräte fördern die Beweglichkeit auf
schonende Weise und sind speziell auf
die Bedürfnisse älterer Menschen zu-
geschnitten.
Noch bis 16. Dezember können Sie
an einer Umfrage in unserem E-Bür-
ger Portal zu diesem Thema teilneh-
men. Uns würde interessieren, ob Sie
sich noch weitere Bewegungsgeräte in
Wendlingen am Neckar wünschen und
wo Sie sich diese vorstellen können.
Die Umfrage kann im Internet unter
www.e-buerger-wendlingen.de aufgeru-
fen werden. Die Anmeldung in dem
E-Bürger Portal ist kostenlos.

www.e-buerger -wendl ingen.de

E-BÜRGER
PORTAL

Ihre Meinung zählt!
ONLINE-BÜRGERBETEILIGUNG

Letztes Amtsblatt 2015
Das letzte Amtsblatt in diesem Jahr
erscheint am Mittwoch, 23. Dezem-
ber.
Redaktionsschluss für diese Ausga-
be ist bereits am Freitag, 18. De-
zember, 8 Uhr.

Erstes Amtsblatt 2016
Die erste Ausgabe im Jahr 2016 er-
scheint am Freitag, 8. Januar.
Redaktionsschluss ist aufgrund des
Feiertages Heilige Drei Könige be-
reits am Montag, 4. Januar, 8 Uhr.

Bitte beachten Sie die vorgezoge-
nen Redaktionsschlüsse und den
„blättlelosen“ Zeitraum vom 24. De-
zember 2015 bis 7. Januar 2016.

BÜRGER-
SCHAFTLICHES
ENGAGEMENT

Arbeitskreis Asyl
Wir danken sehr für die
vielen netten Gespräche
an unserer Weihnachts-
markthütte!
Die jungen Flüchtlinge hat es mit Stolz
und Freude erfüllt, dass die von ihnen
mit Hilfe von Wendlinger Schülern der
Ludwig-Uhland-Schule und den Ehren-
amtlichen des AK Asyl Wendlingen mit
großer Hingabe liebevoll hergestellten
Leckereien so gut angekommen sind.
Wir benötigen für "unsere" ca. 170
Flüchtlinge Winterkleidung für Männer
in den Größen S und M, aber jetzt
auch schlanke große Größen, vor al-
lem warme Winterjacken und Jeans,
Winterschuhe, Sport- und Fußballschu-
he, Badeschlappen, Unterwäsche, Bo-
xershorts (ungebraucht), Handschuhe,
Duschtücher, Toilettenartikel wie Haar-
shampoo, Duschgel, Deo, Bodylotion,
Rasierutensilien, Zahnpasta, Zahnbürs-
ten, Trollies, Sporttaschen, Rucksäcke,
Wasserkocher, Thermoskannen, Wollde-
cken, Handys und Fernseher mit zuge-
hörigen Receivern und Kabeln.
Im Moment benötigen wir keine Bett-
wäsche und Spannbetttücher mehr. Die
Annahme von Möbelspenden ist leider
nicht möglich.

Geänderte Öffnungszeiten für die An-
nahme von Spenden:
Montag, 14. Dezember von 9 - 11 Uhr
Dienstag, 15. Dezember von 14.30 -
15.30 Uhr
Am 21./22. Dezember und am 28./29.
Dezember bleibt die Kleiderkammer
geschlossen.

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0
Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr
Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und
14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Tel. 943-213/214/271/280
Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und
14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr.
Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Do. 16 bis 20 Uhr.
Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und
14 bis 17 Uhr
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. und Do.
14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0177 6383858

Notrufe
Polizei/Notruf
110
Feuerwehr, Notarzt,
Rettungsdienst
112
Krankentransport
19222
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Ab dem 4. Januar 2016 ist sie wieder
regelmäßig montags 9 - 11 Uhr und
dienstags 15 - 17 Uhr geöffnet.
In der Fahrradwerkstatt können ger-
ne Fahrräder, Ersatzteile & Werkzeu-
ge, Fahrradhelme, Fahrradschlösser,
Fahrradkörbe, etc. nach telefonischer
Vereinbarung unter Tel. 79 40 44 oder
während der Annahmezeiten jeden
Montag von 9-11 Uhr und dienstags
von 15-17 Uhr abgegeben werden.
Kleiderkammer und Fahrradwerkstatt
befinden sich im Gebäude Neuburgstr.
22, Untergeschoss.
Wir danken allen für die große und
anhaltende Spendenbereitschaft.
Das Café Multikulti findet immer diens-
tags ab 15 Uhr im Treffpunkt Stadt-
mitte statt.
Gespräche, Spiele, Spaß haben, Be-
rufswünsche abchecken, Deutsch ler-
nen: alles ist möglich. Die Flüchtlinge
freuen sich auf nette Kontakte mit den
Wendlinger Bürgern.
Immer aktuelle Informationen finden Sie
hier:
Internet:
www.arbeitskreis-asyl-wendlingen.de
facebook: https://www.facebook.com/
AKAsylWendlingen

STANDESAMT

Geburten
Jonathan Tim Jakob Nickel, geb. am
11. November 2015 in Nürtingen.
Eltern: Olga Nickel geb. Gaus und Eu-
gen Nickel, Wendlingen am Neckar,
Kapellenstraße 20/3.
Maximilian Kurz geb. am 23. November
2015 in Esslingen am Neckar.
Eltern: Inga Kurz geb. Stumpf und Ste-
fan Kurz, Wendlingen am Neckar, Hö-
henstraße 134.

Eheschließungen
Sandra Pesendorfer und Frank Robin
Handke, Bachstraße 4 in Wendlingen
am Neckar am 1. Dezember 2015 in
Wendlingen am Neckar.

JUBILÄUM

Wir gratulieren zum
Geburtstag
13.12.: Wilhelm Thumm, Neckarstraße
7, 90 Jahre
14.12.: Harry Semmler, Behrstraße 85,
85 Jahre
15.12.: Erhard-Heinz Hermann, Höhen-
straße 75, 75 Jahre; Renate Lechleiter,
Höhenstraße 102, 75 Jahre
16.12.: Rainer Volker Reck, Kapellen-
straße 21, 75 Jahre
19.12.: Eugen Grupp, Höhenstraße 116,
85 Jahre; Helene Ott, Gartenstraße 28,
80 Jahre

SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526

Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk, Vor-
stadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am
Dienstag, 22. Dezember
(Feiertagsverschiebung)

Abholung Gelber Sack
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am
Donnerstag, 10. Dezember
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am
Mittwoch, 23. Dezember
(Feiertagsverschiebung)

Abholung Papier
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am
Donnerstag, 10. Dezember

Abholung Restmüll
Nächste Abholung:
Bezirk I am Mittwoch, 16. Dezember
(2- und 4-wöchentliche Leerung),
Bezirk II am Mittwoch, 16. Dezember
(2-wöchentliche Leerung)

Der neue Müllkalender 2016
kommt
Bis Weihnachten werden über 270.000
Müll-Kalender 2016 an alle Haushal-
te im Landkreis Esslingen verteilt. Der
ausführliche Müll-Kalender mit den ro-
ten Quadraten auf der Titelseite enthält
alle Abfuhrtermine, Öffnungszeiten von
Entsorgungseinrichtungen, viele nützli-
che Tipps und Hinweise zur Abfallver-
meidung, -verwertung und -entsorgung
sowie zwei Gutscheine zur kostenlosen
Sperrmüllentsorgung
Wichtig: Alle diejenigen, die Termine
und Tipps aus dem Internet beziehen,
sollten trotzdem den Müll-Kalender
2016 oder zumindest die beiden neu-
en Sperrmüll-Gutscheine für 2016 und
die Bestellkarte für die Abholung eines
Haushaltsgroßgerätes gut aufbewah-
ren, denn die Sperrmüllabholung kann
auch in 2016 nur mit einer ausgefüllten
Sperrmüllkarte beantragt werden.

Auch die kostenpflichtige Abholung
eines Haushaltsgroßgerätes lässt sich
nur per Karte beantragen.
Alle Termine sowie Informationen zur
Abfallentsorgung im Landkreis Esslin-
gen sind auch auf der neuen Web-Sei-
te www.awb-es.de genauso wie über
die neue Abfall-App des Abfallwirt-
schaftsbetriebs, die ebenfalls über die
Web-Seite abgerufen werden kann, zu
finden. Hier können Erinnerungsfunk-
tionen genutzt werden oder für ver-
schiedene Abfallarten Entsorgungsein-
richtungen mit Öffnungszeiten gesucht
werden. Die in Google-Maps gelisteten
Einrichtungen können dann bequem mit
dem Routenplaner angesteuert werden.
Für Fragen steht die Kundenberatung
des Abfallwirtschaftsbetriebs unter Tel.
0800 9312526 (Anrufe aus dem Fest-
netz kostenlos) bzw. 0711 3902-1250
gerne zur Verfügung.

Frostschutz für die Biotonne
Mit Zeitungspapier und Eierkartons
lässt sich ein Festfrieren des Biomülls
in der Tonne verhindern.
Auch wenn die Temperaturen momen-
tan moderat sind, irgendwann kommt
er – der Winter. Dann kann es passie-
ren, dass durch die Kälte der feuchte
Biomüll in der Tonne festfriert. Bei der
Leerung bleibt er dann in der Tonne
hängen und lässt sich nur schwer oder
gar nicht lösen.
Das lässt sich vermeiden, indem der
Biomüll schon vor dem Wintereinbruch
möglichst trocken gehalten wird. Vor
dem Befüllen der Biotonne kann man
deren Boden mit Knüllpapier oder Eier-
kartons auslegen. Wenn zusätzlich die
Bioabfälle in Papier eingewickelt wer-
den, wird es auch bei klirrender Kälte
kaum Probleme mit der Leerung der
Tonne geben. So bleibt die Bioton-
ne immer schön sauber. Bitte nur gut
saugfähiges Papier, z. B. alte Zeitun-
gen, verwenden; kein Hochglanzpapier.
Wer seine Biotonne in Garage oder
Schuppen unterstellt und sie erst kurz
vor 7 Uhr am Morgen des Abfuhrtages
herausholt, kann auch dadurch einem
Festfrieren des Biomülls vorbeugen.
Weitere Informationen: Kundenberatung
des Abfallwirtschaftsbetriebs, Info-Tele-
fon 0800 9312526 (Anrufe aus dem
Festnetz kostenlos; Mobilfunkpreise
können abweichen); www.awb-es.de.

Ist Ihre
Hausnummer gut
erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche Hilfe durch den Arzt oder
Rettungsdienst sein. Darüber hinaus
erleichtert es die Arbeit der
Postboten und Zeitungszusteller.
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STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Vorlesestunde Leseminis
Am Mittwoch, 16. Dezember, findet in
der Stadtbücherei um 16.15 Uhr eine
Vorlesestunde für Kinder zwischen 3
und 5 Jahren statt. Gerhild Hämmerling
liest dazu die Geschichte „Fröhliche
Weihnachten, Pauli!“ von Brigitte We-
ninger vor. Bitte in der Stadtbücherei
anmelden. Der Eintritt ist frei.

Gemütlichen Abend in der
Stadtbücherei gewinnen!
Da die Stadtbücherei in diesem Jahr
35. Geburtstag feiert, gibt es nach
den vielen Aktionen dieses Jahr noch
zu Weihnachten ein besonderes Ge-
schenk: verlost wird ein Aufenthalt in
der Stadtbücherei für genau 3 Stunden
und 5 Minuten am Donnerstag, 21. Ja-
nuar 2016, ab 19 Uhr. 10 Personen
können gewinnen und je eine Begleit-
person mitbringen. Bei Getränken und
Knabbereien kann man dann einmal in
Ruhe stöbern und entspannt lesen. Ak-
tionsflyer liegen in der Stadtbücherei
aus. Diese einfach ausfüllen und bis
19. Dezember abgeben! Eine Teilnahme
ist ab 18 Jahren möglich. Also einfach
mitmachen und: viel Glück!

VERANSTALTUNGSKALENDER

Bis Mittwoch,
23. Dezember

„Lebendiger Adventskalender“
Um 18 Uhr bei verschiedenen Gastgebern (s. Adressen im
Innenteil des Blättles). Veranstalter: Evangelische Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar

Bis Donnerstag,
28. Januar 2016

Ausstellung im Rathaus „LAND – SCHAFFT“
Landschaftsbilder von Hannelore Müller sind in den Fluren
des Rathauses zu den üblichen Öffnungszeiten zu sehen:
Mo. – Fr. 8 – 12 Uhr, Do. 16 – 18 Uhr.

Bis 2. Februar 2016 Scherenschnitte – filigrane Papierkunst
Im Obergeschoss des Stadtmuseums in der Kirchstraße 4
ist die Sonderausstellung mit Scherenschnitten von Brigitte
Springmann, Dietberga Peter und Tosca Hoefer zu sehen.
Öffnungszeiten Stadtmuseum: Do. 16 – 20 Uhr, Sa. 14 –
17 Uhr, So. 10 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr.

Donnerstag,
10. Dezember

Vortrag: Antarktis
Es referieren Christl und Gerhard Schweizer mit einem
Multivisions-Vortrag. Um 19.30 Uhr in der Volkshochschule
in Wendlingen am Neckar, Treffpunkt Stadtmitte, kleiner
Saal. Abendkasse.

Wendlinger Abend der 1000 Lichter
Die Geschäfte in der Innenstadt haben an diesem Abend
bis 21 Uhr geöffnet. Die Einzelhändler verzaubern die
Innenstadt ab 18 Uhr in ein Meer der 1000 Lichter und
beschallen die Straßen mit weihnachtlichen Klängen. Für
das leibliche Wohl wird ebenfalls bestens gesorgt sein.
Veranstalter: Handels- und Gewerbeverein.

Montag,
14. Dezember

Buchpräsentation
Zum Abschluss des Jubiläumsjahres erscheint das Buch
„Wendlingen am Neckar – Zwangsheirat oder Vernunftehe?
Die Vereinigung zweier Gemeinden im NS-Staat 1940“.
Um 19 Uhr wird das Buch im Treffpunkt Stadtmitte der
Öffentlichkeit vorgestellt. Im Anschluss kann das Buch zum
Subskriptionspreis von 19 € erworben werden.

Donnerstag,
17. Dezember

Seniorentreff
„Kerzen, Kugeln, Lichterglanz“, Seniorentreff mit Pfarrer
Stefan Wannenwetsch, Treffpunkt Stadtmitte. Beginn 14.30
Uhr. Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Wendlin-
gen am Neckar.

Samstag,
19. Dezember

Weihnachtskonzert
Der Musikverein Wendlingen lädt zu einem Weihnachts-
konzert in den Treffpunkt Stadtmitte ein. Beginn 19.30
Uhr, Saalöffnung 18.30 Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden
erwünscht.

Montag,
21. Dezember

Mobiles Kino
Im Treffpunkt Stadtmitte. 14 Uhr Alles steht Kopf, 15.45
Uhr Hotel Transsilvanien 2, 17.30 Uhr James Bond –
Spectre, 20.30 Uhr Picknick mit Bären.

Sonntag,
27. Dezember

„Jauchzet, frohlocket, auf, preiset die Tage"
Um 18 Uhr erklingen in der Eusebiuskirche die Kantaten
I, III und VI aus J.S. Bachs Weihnachtsoratorium. Gundula
Peyerl (Sopran), Kathrin Koch (Alt), Johannes Kaleschke
(Tenor) und Thomas Scharr (Bass) musizieren gemeinsam
mit der Wendlinger Kantorei, dem Kinderchor Lerchen und
der Jugendkantorei, sowie dem Ensemble Camerata Grinio
(Köngen) und dem Trompetenensemble Klaus Dann unter
der Leitung von Urs Bicheler. Nummerierte Platzkarten bei
Foto Fritz, sowie unter www.kirchenmusik-wendlingen.de.
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Wendlingen
am Neckar
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Viele Weihnachtsmänner in
der Stadtbücherei
Das Marotte Figurentheater aus Karls-
ruhe spielte in der Stadtbücherei Wend-
lingen am Neckar das Puppentheater-
stück „Der kleine Weihnachtsmann“
und führte dabei stimmungsvoll in die
Vorweihnachtszeit. Der kleine Weih-
nachtsmann möchte so gerne beim
Verteilen der Geschenke helfen, doch
leider lassen ihn die großen Weih-
nachtsmänner der einzelnen Länder
rund um die Welt nicht mithelfen und
das, obwohl er jedes Jahr immer als
erster alle Geschenke zusammen hat.
Und dann beklagen sich auch noch
die Tiere bitterlich, dass sie nie be-
schenkt werden und endlich hat auch
der kleine Weihnachtsmann eine fes-
te Aufgabe bekommen: er ist nun der
Weihnachtsmann der Tiere des Waldes!
Mit wandelbarem Bühnenbild, großen
internationalen Weihnachtsmännern,
plüschigen Tieren, einem quirligen klei-
nen Weihnachtsmann, stimmungsvoll
ruhigen und lustig aktiven Momenten
sowie passender Musik wurde die
Geschichte nach dem Buch von Anu
Stohner von der Figurenspielerin zau-
berhaft in Szene gesetzt. Ein beson-
ders schöner Auftakt in die Advents-
und Weihnachtszeit.

Neue Weihnachtsbücher
Das große Weihnachtsbuch
Rezepte für Plätzchen, Kuchen, Prali-
nen und Liköre, dazu Vorschläge für
Menü, Fondue, Raclette und Brunch.

Das große Weihnachtswichtel-Wim-
melbuch
Weihnachten steht vor der Tür und in
den Weihnachtswerkstätten und in der
Backstube gibt es viel tun. Ab 3.

Held, Dagmar:
Die Sternwerkstatt
Vorgestellt werden mehr als 60 Sterne
und Projekte mit Sternen.

Holthausen,Luise:
Ein Weihnachtslied unterm Apfelbaum
Als die Maus vom festlichen Weih-
nachtsabend der Bauernfamilie erzählt,
wollen auch die Stalltiere unter dem
Apfelbaum auf der verschneiten Wei-
de Weihnachten feiern. Doch wegen
der Kälte will sich zuerst kein richtiges
Weihnachtsgefühl bei ihnen einstellen.

Kraus, Tina:
Weihnachtsgeschenke in Liebe verpackt
Altbewährte und originelle Verpackungs-
anregungen für Weihnachtsgeschenke
mit Bindeanleitungen für Schleifen, Ide-
en zum Umwickeln und Vorschlägen
für Anhänger.

Langenau, Marie:
Meine Weihnachtsküche
Rezepte für süße Köstlichkeiten, herz-
hafte Leckereien und festliche Menüs.

Lagercrantz, Rose:
Das Weihnachtskind
Warum feiern wir Weihnachten? Hier
wird die biblische Weihnachtsgeschich-
te für Kinder nacherzählt.

Lavender, Sam:
Das Weihnachtshäkelbuch
Häkelideen für Advent und Weihnach-
ten zur Dekoration oder auch als modi-
sches Accessoire: von Häkelfiguren bis
zum Lebkuchen-Männerschal.

Lindgren, Astrid:
Weihnachten in Bullerbü
Die Weihnachtszeit ist für die Kinder in
Bullerbü ganz besonders schön! Ab 6.

Moost, Nele:
Weihnachtsgeschichten vom kleinen
Raben Socke
Weihnachten steht vor der Tür und für
den kleinen Raben Socke und seine

Freunde gibt es viel zu tun. 6 lustige
Geschichten erzählen von den Festvor-
bereitungen.

Nahrgang, Frauke:
Meine schönsten Geschichten zur
Weihnachtszeit
Geschichten vom Weihnachtsgeschen-
ke basteln im Kindergarten, aber auch
von Mäusen und Maulwürfen, die
Weihnachten gemeinsam feiern. Ab 2.

Rogge, Anne:
Winterzauber
Vorschläge für die Advents- und Weih-
nachtszeit: Rezepte für Plätzchen, Ku-
chen, Sirup, Saft, Mus u.a., aber auch
Dekoideen für drinnen und draußen,
dazu Rezepte für selbst gemachte
Kosmetik zum Verschenken.

Scheffler, Ursel:
Die Weihnachtsgeschichte
Weihnachtsgeschichten über die Ge-
burt Jesu, über den Aufenthalt des
12-jährigen Jesus im Tempel und die
von Engel Gabriel vorhergesagte Ge-
burt seines Vorläufers Johannes. Ab 6.

Vennebusch, Paulus:
A Tännschen please oder: wie man
den Weihnachtswahnsinn überlebt
Witziges und Skurriles zum Weih-
nachtsfest, angepasst an die heutige
Zeit, mit Gedichten, Faktenwissen, Car-
toons und kurzen Geschichten.

Tipp der Woche
Jahrbuch 2015
Jahrbuch des Robert-Bosch-Gymnasi-
ums mit Berichten und vielen Bildern
rund um das Schuljahr 2014/2015.

Tipp aus der 24*7 Online-
Bibliothek
Mielke, Rita:
Weihnachtsengel basteln
9 originelle Bastel- und Dekorations-
Ideen rund um die himmlischen Boten.
(eBook)

Festliches Konzert der Musikschule zum ersten Advent

Am ersten Adventssonntag gestalteten
Vokal- und Instrumentalsolisten, der
Kinder- und Jugend-Chor, die Land-
streicher sowie das Jugend- und Kam-
merorchester der Musikschule Köngen/
Wendlingen unter der Leitung von Jörg
Dobmeier eine festliche Adventsmusik
in der Köngener Peter- und Paulskir-
che. Auch in diesem Jahr erwartete
das Publikum ein reichhaltiges und ab-
wechslungsreiches Programm, in dem
alle möglichen Formationen der Mu-
sikschule zum Zuge kamen. So formte
das Kammerorchester mit einem Con-

MUSIKSCHULE



Seite 11Nummer 50 Freitag, 11. Dezember 2015

certo grosso von G. F. Händel den
festlich-orchestralen Rahmen des Kon-
zerts und war ein sicherer Begleiter bei
den meisten Programmpunkten. In den
Gruppen „Die Landstreicher“ und dem
Jugendorchester werden jüngste und
junge Streicher an die Orchesterarbeit
herangeführt. Unter der Leitung von
Ulrike Dobmeier stellten sie ihr schon
fortgeschrittenes Können unter Beweis.
Als rein instrumentale Gruppen waren
ein Blockflöten-Ensemble, das von der
Empore aus mehrere kleine Barocksät-
ze interpretierte, ein Harfen-Ensemble,
das stimmungsvoll drei Weihnachts-
lieder vom Altarraum aus präsentierte
und ein großes Querflöten-Orchester,
das auf vier verteilten Stellen den Kir-
chenraum mit dem Kanon „Dona nobis
pacem“ akustisch auslotete, zu hören.
Jede Gruppe war in ihrer jeweiligen
Klang-Charakteristik ein besonderes
Hörerlebnis. Naturgemäß stehen vokale
Darbietungen bei einem Kirchenkonzert
im Mittelpunkt. So agierten Kinder- und
Jugendchor der Musikschule in meh-
reren Auftritten mit gut ausgebildeten
Stimmen in vollem Klangvolumen und
dynamischer Präzision.
Solistisch konnte das Programm mit
einigen Highlights aufwarten. Mit ei-
ner alten Tageweise aus dem 14. Jh.
machte Carolin Hecker Mariä Verkündi-
gung zu einem sehr verinnerlichten und
intensiven Erlebnis.
Die sehr junge Sängerin Fiona Kirr
überzeugte die Zuhörer, dass Weih-
nachten vor allem ein Fest für Kinder
ist, mit dem Lied „Bald nun ist Weih-
nachtszeit“. Zwei weitere Kinderchor-
Solisten, Antonia Brunhorn und Hermi-
one Buchmann, führten mit „Als ich bei
meinen Schafen wacht“ stimmungsvoll
zu den Hirten der Weihnachtsgeschich-
te. Ihr Potenzial einer angehenden So-
lo-Sängerin zeigte Emily Sedlacek in
Begleitung des Jugendchors mit der
Arie "Laudate Dominum" aus den Ves-
perae solennes de Confessore von W.
A. Mozart.
Einen besonderen Leckerbissen bo-
ten die Sängerinnen Sonnhild Beyer
und Carolin Hecker mit der Echo-Arie
"Flößt mein Heiland" aus dem Weih-
nachtsoratorium von J. S. Bach. Zu
ihnen gesellte sich die Solo-Oboistin
Tabea Loch, die die Virtuosität des Vor-
trags beeindruckend abrundete. Einen
weiteren Höhepunkt setzte Elisa Frei-
er mit „Comfort ye" und „Ev´ry valley"
aus dem Messias von G. F. Händel.
Musikalische Ausdrucksstärke und sän-
gerische Brillanz zeichneten ihre Inter-
pretation aus.
Der in das Programm wie immer einge-
streute Gemeindegesang verband das
Publikum und alle Akteure im musika-
lischen Zusammenwirken und vertiefte
die vorweihnachtliche Stimmung dieses
gelungenen Konzerts.

Weihnachtsbrief
Liebe Eltern,
die Musikschule blickt auf ein erfolgrei-
ches Jahr zurück.

Höhepunkt war die an beiden Tagen
ausverkaufte Veranstaltung „It´s Show-
time“ Anfang November im Treffpunkt
Stadtmitte.

Möglich war dies wieder einmal nur
durch das überaus engagierte Arbeiten
vieler Lehrkräfte. Aber auch die zahlrei-
chen jungen und auch älteren Akteure
bewiesen ein großes Maß an Ausdauer
und Disziplin bei der Erarbeitung der
einzelnen Musikstücke bzw. Arrange-
ments.

Auch hinter den Kulissen wurde von
fleißigen Helfern viel genäht und ge-
schminkt und das Lampenfieber be-
kämpft.

Dafür möchten wir uns bei allen Be-
teiligten sehr, sehr herzlich bedanken.
Solche Erfolge können aber nur ent-
stehen, durch die konsequente Arbeit
auch und gerade im „Kleinen“, denn
sie ist die Basis dafür. Dass hier sehr
viel geschieht, lässt sich bei den zahl-
reichen Auftritten, Vorspielen und Kon-
zerten von Schülern und Lehrern der
Musikschule das ganze Jahr hindurch
beobachten. Auch die schon beinahe
gewohnten, regelmäßigen Erfolge bei
„Jugend musiziert“ zeigen dies – auch
in diesem Jahr wieder.
Die Stadt Wendlingen am Neckar und
die Gemeinde Köngen tragen durch die
finanzielle Förderung in erheblichem
Maß dazu bei, dass diese wertvolle
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
derzeit und auch in Zukunft von der
Musikschule geleistet werden kann.
Dafür geht der Dank an die beiden
Bürgermeister und die Gremien der
Verwaltungen und Gemeinderäte.

Im nächsten Jahr kann die Musikschu-
le ein rundes Jubiläum begehen und
möchte alle Eltern sowie aktuelle und
ehemalige Schüler bitten, in den hei-
mischen Fotoalben zu forschen, ob es
evtl. interessantes Bildmaterial, vor
allem älteren Datums gibt, das für die
geplante Festschrift verwendet wer-
den kann.
Die Fotos – auch in nicht digitalisierter
Form - können in den Büros der Mu-
sikschule bis zum 15. Januar 2016 ab-
gegeben werden.

Für Ihre Hilfe vorab herzlichen Dank!
Wir wünschen allen, die der Musik-
schule verbunden sind, eine besinnli-
che Advents- und Weihnachtszeit und
alles Gute im neuen Jahr.

Der Vorstand der Musikschule
Annette Jahn und Wolfgang Kuttler

VOLKSHOCH-
SCHULE

Freie Plätze in VHS-Kursen
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht
über Kurse, die beginnen und in denen
noch Plätze frei sind. Wer an einem
dieser Kurse interessiert ist, sollte sich
möglichst bald einen Platz reservieren.
Anmeldung und nähere Informationen
zu allen genannten Kursen bekommen
Sie in der Volkshochschule in Wendlin-
gen am Neckar unter Tel. 6468 oder
www.vhskirchheim.de.
Soweit nicht anders angegeben finden
alle Kurse im 2. Stock des "Treffpunkt
Stadtmitte", Am Marktplatz 4 statt.

152-V802 Vortrag Antarktis. Es referie-
ren Christl und Gerhard Schweizer in
einer Multivisionsschau mit Live-Kom-
mentar. Donnerstag, 10. Dezember,
19.30 Uhr, Treffpunkt Stadtmitte, kleiner
Saal. Eintritt: 6 €

152-S833 Spielgruppe für Kinder von
1½ bis 3 Jahren. Kinder können mit
ihren Müttern oder Vätern unter er-
fahrener Anleitung mit verschiedenen
Spielmaterialien aus dem Kindergarten-
bereich erste Erfahrungen machen. Die
Kinder machen Gruppenerfahrungen
und haben Spaß am Singen, Bewe-
gungs-, Kreis- und Fingerspielen. Frei-
tags ab 15. Januar 2016, 9 – 11 Uhr,
9-mal. Gartenschule. Kursgebühr 54 €.

152-846 Rückbildungsgymnastik. Es
ist ein erster Schritt nach Schwanger-
schaft und Geburt zu einem guten Kör-
pergefühl zurückzufinden. Donnerstags,
ab 14. Januar 2016, 18 – 19.15 Uhr,
8-mal, Gartenschule, Sporthalle. Kurs-
gebühr 65 €.

152-801 Vorsorgevollmacht. Ob
Schlaganfall oder Verkehrsunfall, bei
solchen Schicksalsschlägen erleben
Angehörige oft eine böse Überra-
schung: Entgegen weit verbreiteter An-
sicht berechtigt die Tatsache, Ehegatte,
Sohn oder Tochter zu sein, nicht dazu,
automatisch Entscheidungen für seinen
nächsten Angehörigen zu treffen. Das
können Sie Ihren Angehörigen erspa-
ren, wenn Sie rechtzeitig für den Not-
fall vorsorgen und einer Vertrauensper-
son eine Generalvollmacht erteilen und
darüber hinaus eine Patientenverfügung
errichten. Donnerstag, 18. Januar 2016,
20 – 22 Uhr. Kursgebühr 10 €.

152-878 Leicht und lecker mit dem
Thermomix. Sie möchten Ihren Ther-
momix näher kennenlernen und auch
seine Funktionen richtig nützen? An
diesem Abend bereiten wir gemeinsam
mit frischen Zutaten leckere Gerichte
zu. Mittwoch, 20. Januar 2016, 18.30 –
21.30 Uhr, Johannes-Kepler-Realschule,
Schulküche im Pavillon. Kursgebühr 16
€ + 10 € Lebensmittelkosten.
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FREIWILLIGE
FEUERWEHR

Altenabteilung
Unser nächster Treff ist am Mittwoch,
16. Dezember, 19.30 Uhr im Haus der
Feuerwehr.

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

Mittagstisch
Gemeinsam essen macht mehr Spaß.
Genießen Sie in geselliger Runde am
kommenden Mittwoch, 16. Dezember:
Kürbiscremesuppe, Hackbraten mit
Blumenkohl in feiner Buttersoße und
Salzkartoffeln, Nachtisch.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis
11.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter
Tel. 6636. Der Mittagstisch kostet 5,40 €.
Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für
gehbehinderte Menschen einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine
Abholung wünschen, melden Sie dies
bitte mit dem Essen zusammen an.

PC-Treff 55 -/+
Hilfe zum sicheren Umgang mit dem
Computer
Horst Höfer, Reinhard Jung und Rei-
ner Schulze, alle schon im verdienten
Ruhestand, sind aktiv und versiert im
Umgang mit Computer und Netz. Sie
bieten Senioren und allen Menschen,
die schon in einem etwas gesetzteren
Alter sind und sich neu oder vertieft
mit dem Computer beschäftigen wol-
len, ein Forum, in dem die persönliche
Betreuung durch Mentoren im Vorder-
grund steht. Bringen Sie Ihren eige-
nen Laptop mit oder versuchen Sie
sich mal am Treff-PC. Themen und
Fragen werden von den PC-Mentoren
vorgetragen und erklärt. Wünsche und
Fragen der Teilnehmer werden selbst-
verständlich berücksichtigt bzw. beant-
wortet. Nächstes Treffen: Montag, 2.
November in Raum 02/7 im 2. OG.

Lebendiger Adventskalender
2015
Bereits zum sechsten Mal öffnet der
Lebendige Adventskalender der Ev. Kir-
chengemeinde Wendlingen am Neckar
seine Türen!
Wie schon in den Vorjahren trifft sich
auch dieses Jahr wieder Jung und Alt
um 18 Uhr vor einer anderen weihnacht-
lich geschmückten Haustür, um mitei-
nander eine Geschichte zu hören, zu
singen und sich bei heißen Getränken
und Gebäck zu stärken. Im Gegensatz
zur oft lauten und konsumorientierten

Hektik der Zeit vor Weihnachten soll
jeder Abend vom 1. bis 23. Dezember
für kurze Zeit Gelegenheit sein, die Ad-
ventszeit als Vorbereitungszeit für die
Geburt Jesu Christi zu erleben. Am 14.
Dezember lädt das MiT um 18 Uhr ins
Foyer des Treffpunkt Stadtmitte – vor
die Eingangstür des MiT.

Dienstagstreff
Unterwegs zu einem zufriedenen Le-
ben
Wir sind eine kleinere Selbsthilfegrup-
pe von Menschen, die miteinander
unterwegs zu einem zufriedenen und
glücklichen Leben sind. Viele von uns
haben in der Vergangenheit meist un-
liebsame Erfahrungen mit Alkohol oder
Drogen gemacht oder auch sonstige
Lebenskrisen durchlebt.
Wir haben gelernt, dass wir mit unseren
Erfahrungen und Sorgen nicht alleine
sind. Wir suchen den Erfahrungsaus-
tausch, das Gespräch und die Nähe
zu anderen Menschen, die Ähnliches
erlebt haben. Wir unterstützen uns ge-
genseitig auf dem Weg zu einer sucht-
mittelfreien und zufriedenen Zukunft.
Dazu gehört auch, dass wir lernen, mit
den großen und kleinen Problemen des
Lebens und unseren Gefühlen besser
umzugehen. Betroffene und Angehörige
finden bei uns Hilfe von Menschen,
die das Problem kennen, verstehen
und zuhören, die Informationen rund
um das Thema Sucht geben, die Bei-
spiele geben für mögliche Ausstiege
aus der Sucht, die zu Veränderungen
der Lebensweise anregen, die An-
regungen zu einem wieder selbstbe-
stimmten Leben geben. So haben wir
die Möglichkeit Freunde zu finden und
bei Bedarf jemanden zum Reden oder
Telefonieren. Wir treffen uns in zwei-
wöchigem Abstand am Dienstag, 19.30
Uhr, Raum 02/7, 2. OG. Nächstes Tref-
fen: 15. Dezember. Sie erreichen die
Gruppe unter: 0177 2480984; E-mail:
dienstagstreff@t-online.de

Weihnachtliche Filzwerkstatt
Weihnachtswichtel, Weihnachtsmäuse
sowie kleine gefilzte Geschenke wie
Schmuck, Kugeln, Äpfel, Tannenbäum-
chen oder rote Zipfelmützen können an
diesem Abend mit der Nassfilztechnik
gefertigt werden. Kursgebühr: 9 € zzgl.
Material. Dienstag, 15. Dezember, 20
bis 22 Uhr, Raum: 02/9, 2. OG, Treff-
punkt Stadtmitte. Anmeldung bei Kurs-
leiterin Silke Heer, Tel. 53846.

Club der weisen Frauen
Eine Einladung für Frauen im allerbes-
ten Alter, die im zweiten Lebensab-
schnitt angekommen sind und ihre In-
teressen ab und zu mit anderen teilen
und sich in freier Runde austauschen
möchten. Manche Frau geht vielleicht
lieber mit anderen zusammen ins The-
ater, Konzert, Kino, Restaurant, zum
Vortrag oder Fest, in den Wald oder
ins Café – oder... Ohne Gruppenzwang
oder Mitgliedschaft und ohne Kosten,
einfach so. Kommen kann, wer will –
regelmäßig oder ab und zu. Ein monat-
licher offener Treff, ohne Voranmeldung.
Mittwoch, 16. Dezember, 14.30 Uhr im
MiT, EG. Für Fragen: Ilka Wimmer, Tel.
866056.

Offener Tanztreff
Im Kreis netter Menschen ist Tanzen
die ideale Form, sich fit zu halten und
eine positive Lebenseinstellung zu be-
wahren. Die Teilnahme ist nicht an
Vorkenntnisse gebunden. Man kann
als Einzelperson teilnehmen und muss
keinen Partner bzw. keine Partnerin ha-
ben oder mitbringen. Ein Einstieg ist
jederzeit ohne Voranmeldung möglich.
Die Tänze werden angeleitet von Re-
nate Matrohs. Unkostenbeitrag: 3 € pro
Treffen. Mittwochs, 16.30 bis 18 Uhr.
Nächster Termin: 16. Dezember. Raum:
Kleiner Saal, EG.

Programmübersicht
Montag bis Donnerstag von 10 bis 18 Uhr offener Café-
Betrieb im Treffpunkt Stadtmitte. Eine ausführliche Be-
schreibung aller Veranstaltungen finden Sie im MiT-Pro-
gramm. Bereits angelaufene Kurse werden nicht mehr an-
gekündigt.

Montag, 14.12. 14.00 Uhr Offener Spielenachmittag (Mit/EG)
14.30 Uhr Strickliesln und Häkeltanten (MiT/EG)
15.00 Uhr PC-Treff 55 -/+ (02/7, 2. OG)
18.00 Uhr Lebendiger Adventskalender (vor dem MiT)

Dienstag, 15.12. 09.30 Uhr ProjuFa-Frühstück
15.30 Uhr Café Multikulti (MiT/EG)
19.30 Uhr Dienstagstreff (02/7, 2. OG)
20.00 Uhr Weihnachtliche Filzwerkstatt (02/9, 2. OG)

Mittwoch, 16.12. 12.00 Uhr Mittagstisch (MiT/EG)
14.30 Uhr Club der weisen Frauen (MiT/EG)
16.30 Uhr Offener Tanztreff (Kleiner Saal)

Donnerstag, 17.12. 14.00 Uhr Offene Skatrunde (MiT/EG)



Seite 13Nummer 50 Freitag, 11. Dezember 2015

MOBILES KINO

Montag, 21. Dezember im Treffpunkt
Stadtmitte

14 Uhr: Alles steht Kopf
Eintritt: 5 €, FSK: o.A.,
empfohlen ab 6 Jahre, Länge: 96 min

In jedem mensch-
lichen Hirn steckt
eine Schaltzent-
rale der Gefühle.
So auch in der
11-jährigen Riley:
Freude, Kummer,
Ekel, Wut und

Angst sind tagein tagaus damit be-
schäftigt, für ihr Wohlergehen zu sor-
gen. Doch alles gerät durcheinander,
als Rileys Eltern nach San Francisco
ziehen.

15.45 Uhr: Hotel Transsilvanien 2
Eintritt: 5 €, FSK: ab 6 Jahre,
Länge: 89 min
Immer mehr mensch-
liche Gäste strömen
in die schaurige Her-
berge Hotel Transsil-
vanien. Das ist zwar
gut für das Geschäft,
verschärft aber die
familiären Spannun-
gen in der Dracula
Familie. So deutet
alles darauf hin, dass
sich die Blutsauger-Seite seines halbvam-
pirischen Enkels Dennis nicht manifestiert.
Und da Dracs Tochter Mavis mit ihrem
menschlichen Ehemann Johnny gerade
dessen Verwandtschaft besucht, liegt es
am Großvater selbst, das Monster aus
seinem kleinen Enkel herauszukitzeln.

17.30 Uhr: James Bond 007 - Spectre
Eintritt: 5 €, FSK: ab 12 Jahre,
Länge: 150 min

Der britische Ge-
heimdienst steht
unter Druck.
Max Denbigh,
der neue Leiter
des Centre for
National Secu-
rity, zweifelt an
der Relevanz des
besten Mannes
im Hause: James
Bond (Daniel
Craig). Der ist
gerade wieder

auf einer nicht genehmigten Solo-Missi-
on unterwegs. 007 ist noch immer auf
der Spur der finsteren Geheimorganisa-
tion namens „Spectre“. Bond bittet Mo-
neypenny und den Technikexperten Q
ihm dabei zu helfen, die Tochter seines
alten Erzfeindes Mr. White aufzuspüren:
die Ärztin Madeleine Swann (Léa Sey-
doux). Nur sie hat die entscheidende
Information, um den mysteriösen Mann
(Christoph Waltz) dingfest zu machen,
der an der Spitze von Spectre steht…

20.30 Uhr: Picknick mit Bären
Eintritt: 6 €, FSK: o. A.,
Länge: 104 min
Bill Bryson (Robert Redford), ein in die
Jahre gekommener Schriftsteller, will es
noch einmal wissen und plant sein letz-
tes großes Abenteuer auf dem Appala-
chien Trail – mit seinen mehr als 3500
Meilen einer der längsten Wanderwege
der Welt. Die Suche nach einem Beglei-
ter gestaltet sich schwierig, doch wird
Bill in seinem alten Schulfreund Stephen
Katz (Nick Nolte), schließlich fündig. Als
ehemaliger Alkoholiker und mit einigen
Kilos zu viel auf den Rippen war er
dabei nicht gerade Brysons erste Wahl.
Aber die beiden Senioren raufen sich
zusammen, um gemeinsam in der rauen
Wildnis zu bestehen. Der Film punktet
mit grandiosen Landschaftsaufnahmen,
manchmal mit Situationskomik und zwei
grandiosen Schauspielern.

SOZIALE DIENSTE

Familiäre Betreuung durch
Tagespflegepersonen
Der Tageselternverein Kreis Esslingen
vermittelt im Auftrag des Landratsam-
tes qualifizierte Tagespflegepersonen,
die bei sich zu Hause, im Haushalt
der Eltern oder in anderen geeigneten
Räumen Betreuung für Kinder im Alter
von 0 – 14 Jahren anbieten.
Für Kinder unter 3 Jahren ist die Kin-
dertagespflege ein Betreuungsangebot,
das der Betreuung in Einrichtungen
gleichgestellt ist und Pflege, Erziehung
und Bildung umfasst.
Für Kindergarten- und Schulkinder ist
die Kindertagespflege ein ergänzendes
Angebot. Eine Abholung vom Kinder-
garten und der Schule sowie Hausauf-
gabenbetreuung gehören dazu.
Die Vermittlung einer Tagespflegeperson
erfolgt nach einem Beratungsgespräch.
Dabei versuchen wir Ihren Wünschen
gerecht zu werden beispielsweise hin-
sichtlich der Betreuungszeiten, der
Wohnortnähe, des pädagogischen Kon-
zeptes oder der Ernährung.
Tagespflegepersonen sind üblicherwei-
se selbstständig und vereinbaren mit
den Eltern ein Honorar für ihre Tä-
tigkeit. Der Landkreis Esslingen zahlt
auf Antrag der Eltern 5,50 € pro Be-
treuungsstunde an die Tagespflegeper-
son. Die Eltern werden zu einem ein-
kommensunabhängigen Kostenbeitrag
herangezogen. Die Höhe des Beitrags
hängt von der Anzahl der im Haushalt
lebenden unter 18-jährigen Kinder ab.
Der Tageselternverein Kreis Esslingen
e.V., Regionalabteilung Kirchheim berät
Sie gerne!

Ansprechpartnerin: Petra Nitsch,
Sozialpädagogin (FH)
Anschrift: 73230 Kirchheim,
Alleenstr. 96
Bürozeiten: Montag bis Freitag,
9 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Tel. 07021 8072362
E-Mail: p.nitsch@tev-kreis-es.de
Termine: Nach Vereinbarung (montags
und dienstags Sprechstunde auch
ohne vorherige Terminvereinbarung)

Wendlingen Card lohnt sich!
Sie bringt 50% Ermäßigung auf den
Eintritt im Freibad, bei Kursangeboten
der Musikschule Köngen/Wendlingen
am Neckar und den Teilnehmerbeitrag
beim FiFeFo (Ferienprogramm Ju-
gendhaus Zentrum Neuffenstraße), frei-
en Eintritt ins Stadtmuseum, Zuschuss
zum Essen in der Mensa der Ludwig-
Uhland-Schule und bei der Ganztags-
betreuung im Kindergarten. Diese und
noch viele weitere Vergünstigungen
werden Ihren Kindern mit der Wendlin-
gen Card gewährt.
Anspruch auf eine Karte haben in
Wendlingen am Neckar wohnhafte
minderjährige Kinder, deren Familien
Arbeitslosengeld II, Grundsicherung,
Leistungen nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz oder Wohngeld beziehen.
Anträge sind im Rathaus der Stadt
Wendlingen am Neckar in Zimmer 0.07
oder Zimmer 0.08 erhältlich. Bitte ein
aktuelles Foto (etwa in Passbildgröße)
des jeweiligen Kindes mitbringen. Der
Ausweis ist kostenlos.

ZENTRUM

Ehrenamtsöffnung nicht nur
für Flüchtlinge am Mittwoch-
abend
„+ vibes“ ist der Name für den neu-
en Treff am Mittwochabend von 19.30
– 22.30 Uhr im Jugendhaus Zentrum
Neuffenstraße für Flüchtlinge und an-
dere junge Erwachsene. Initiiert wurde
die Ehrenamtsöffnung, die seit Oktober
erfolgreich läuft, von Johannes, einem
ehemaligen FSJler des Jugendhauses.
Er und weitere Ehrenamtliche bieten
den Flüchtlingen eine Treffmöglichkeit
in lockerer Atmosphäre mit Gleichalt-
rigen jungen Erwachsenen aus Wend-
lingen am Neckar. Das Angebot wurde
dem AK Asyl vorgestellt und mit den
Mitgliedern abgesprochen.

+ vibes präsentiert REGGAE
und DANCEHALL!
Am Samstag, 12. Dezember veran-
stalten die Ehrenamtlichen der Gruppe
„+ vibes“ eine Disco im Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße. Aufgelegt wir
REGGAE und DANCEHALL, aber auch
HipHop und Mixed-Music. Der Eintritt
beträgt 2 € und die Veranstaltung star-
tet um 20 Uhr.
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SCHULEN

Ludwig-Uhland-Schule

Adventsnachmittag
Die Ludwig-Uhland-Schule lädt ein zum
Adventsnachmittag am 17. Dezember
von 14 bis 15.30 Uhr im Erdgeschoss
der Ludwig-Uhland-Schule.
Was Sie erwartet:
Waffeln und Punsch, Plätzchen und
Kuchen, Schlüsselanhänger, Vorlese-
zimmer, getrocknete Apfelringe und
Schokoäpfel, Grußkarten, Lesekissen,
Windlichter aus Gips, Papierbatik selbst
herstellen, Apfelgelee, Plotterschach-
teln, Heiße Schokolade, Weihnachtsde-
ko, Seife und mehr...
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

SONSTIGE
MITTEILUNGEN

Jetzt noch schnell Rente
sichern
Noch bis Ende des Jahres können Be-
amte und Freiberufler, wenn sie noch
keine 60 Monate Beitragszeiten bei-
sammen haben und vor dem 2. Sep-
tember 1950 geboren sind, mit einer
Einmalzahlung Rentenansprüche er-
werben und sich so die gute Rendite
der gesetzlichen Rentenversicherung zu
Nutze machen. Darauf weist die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg hin.
Diese besondere Regelung ermöglicht,
dass auch Beamte und Mitglieder be-
rufsständischer Versorgungseinrichtungen
freiwillige Beiträge zur gesetzlichen Ren-
tenversicherung entrichten können, um
die 60 Monate Beitragszeiten für eine
Regelaltersrente zu erfüllen. Eine Einzah-
lung der fehlenden Beiträge ist für die-
jenigen, die einen Teil der notwendigen
Beitragszeit schon erfüllt haben, beson-
ders lukrativ. Für jeden fehlenden Monat
kann die Beitragshöhe vom Mindestbei-
trag von 84,15 € bis zum Höchstbeitrag
von 1.131,35 € frei gewählt werden. Ob
und inwiefern sich eine Einzahlung auf
die Höhe der Pension auswirkt, sollte
zuvor mit dem zuständigen Versorgungs-
träger abgeklärt werden. Wichtig: Den
Antrag auf Nachzahlung können Beamte
und Freiberufler nur noch bis 31. De-
zember 2015 stellen.
Außerdem können vor dem 1. Januar
1955 geborene Hausfrauen und Haus-
männer, die Kinder erzogen haben und
die erforderliche Beitragszeit von fünf
Jahren bislang nicht erfüllen, freiwillige
Beiträge einzahlen. Sie müssen, so die
Rentenversicherung, meist nur einen
vergleichsweise geringen Betrag leis-
ten, da dem Rentenkonto für die Erzie-
hung der Kinder Beitragsjahre gutge-
schrieben werden. In diesem Fall gibt
es keinen Stichtag für einen Antrag.

Freiwillige Einzahlungen in die gesetz-
liche Rentenversicherung können bei
der Steuererklärung als Sonderausga-
ben verrechnet werden. Auskünfte dar-
über gibt das Finanzamt.
Wertvolle Informationen rund um die
freiwilligen Beiträge bietet die kosten-
lose Broschüre „Freiwillig rentenversi-
chert: Ihre Vorteile“. Sie kann von der
Internetseite www.deutsche-rentenver-
sicherung-bw.de heruntergeladen oder
als Papierversion bestellt werden (Te-
lefon: 0721 825-23888 oder E-Mail:
presse@drv-bw.de).
Weitere Auskünfte zu den Themen
Rente, Rehabilitation und Alters-
vorsorge erhalten Sie in den Regi-
onalzentren und Außenstellen der
Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg, über das kosten-
lose Servicetelefon unter 0800 1000
480 24 sowie im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de.

JAHRESZEITEN

Lebendiger Adventskalender
2015

Bereits zum sechsten Mal öffnet der
Lebendige Adventskalender der ev. Kir-
chengemeinde Wendlingen am Neckar
seine Türen!
Wie schon in den Vorjahren trifft sich
auch dieses Jahr wieder Jung und Alt
um 18 Uhr vor einer anderen weih-
nachtlich geschmückten Haustür, um
miteinander eine Geschichte zu hören,
zu singen und sich bei Tee und Ge-
bäck zu stärken. Im Gegensatz zur oft
lauten und konsumorientierten Hektik
der Zeit vor Weihnachten, soll jeder
Abend vom 1. bis 23. Dezember für
kurze Zeit Gelegenheit sein, die Ad-
ventszeit als Vorbereitungszeit für die
Geburt Jesu Christi zu erleben. Bitte
denken Sie daran, eine eigene Tasse
sowie eine Taschenlampe mitzubringen.

Die Gastgeber vom
11. bis 17. Dezember sind:
Freitag, 11. Dezember: Kath. Kirchen-
gemeinde St. Kolumban, vor der Kirche
(Kirchstraße 2/1)
Samstag, 12. Dezember: Familie Bauer,
Neckarstraße 19
Sonntag, 13. Dezember: Familie von
Massenbach, Käferholzweg 5
Montag, 14. Dezember: Bürgertreff MiT,
Am Marktplatz 4
Dienstag, 15. Dezember: noch offen
Mittwoch, 16. Dezember: Familienzent-
rum Alleenstraße, Alleenstraße 8
Donnerstag, 17. Dezember:
Familie Bordon, Starenweg 11

Weihnachtsliedersingen
Jugendchor St. Kolumban und Musik-
verein Wendlingen singen und spielen
auf der Rathaustreppe.
Das schon zur Tradition gewordene
weihnachtliche Singen und Spielen am
2. Weihnachtsfeiertag findet auch in
diesem Jahr wieder statt.
Am Samstag, 26. Dezember, 18 Uhr,
singt die QUINTESSENZ des Jugend-
chors St. Kolumban unter der Leitung
von Christa Strambach Weihnachtslie-
der aus aller Welt auf der Rathaus-
treppe (bei schlechtem Wetter in der
Johanneskirche). Begleitet wird der
Chor vom Musikverein Wendlingen, un-
ter Leitung von Armin Götz. Durch das
Programm führt Dekan Paul Magino.
Die Bevölkerung ist herzlich zum Zuhö-
ren, Mitsingen und Verweilen bei Kin-
derpunsch und Glühwein eingeladen.

VEREINE
Akkordeon-
Club
Wendlingen e.V.

Akkordeonclub feiert
Der Akkordeonclub Wendlingen lädt
Mitglieder, Freunde und Interessier-
te zu"Musik im Advent" am Samstag,
12.12., ein. Beginn ist um 19.30 Uhr
(Saalöffnung 18.30 Uhr) im Treffpunkt
Stadtmitte. Ab 18.30 Uhr spielt das
AH-Orchester zur Unterhaltung und die
Küche wird ebenfalls geöffnet sein.
Alle Musizierenden des Vereins haben
ein unterhaltsames Programm einstu-
diert. Matthias Bender leitet das Ju-
gendensemble und Christine Fischer-
Fahs dirigiert das Orchester des Vereins.
Karten sind an der Abendkasse erhältlich.

Deutsches
Rotes Kreuz e.V.
Bereitschaft Wendlingen
75 Jahre
DRK Wendlingen - Unterensingen
Abschluss des Jubiläumsjahres
Nur noch wenige Tage bis zum Jahres-
ende. Damit endet auch das sehr er-
folgreiche Jubiläumsjahr "75 Jahre DRK
Wendlingen - Unterensingen."
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Das DRK will das Jubiläumsjahr damit
abschließen und ausklingen lassen, in-
dem es an den Mann erinnert, mit dem
alles begann, an Henry Dunant, den
Gründer des Roten Kreuzes. Gleichzei-
tig will das DRK diesen großen Huma-
nisten und sein Lebenswerk würdigen
und ihn der Bevölkerung nahe bringen.
Jean Henry Dunant wurde am 8.5.1828
in Genf geboren. Seine Erziehung zur
Nächstenliebe erweist sich als frucht-
bar. Als Heranwachsender bringt er
Strafgefangenen die Bibel nahe und
gründet den Genfer Christlichen Verein
junger Männer (CVJM).

Henry Dunant und die Schlacht von
Solferino
Henry Dunant gründet ein Mühlen-
unternehmen und wird selbständig.
In einer geschäftlichen Angelegenheit
macht er sich auf den Weg in die
Lombardei, nahe des Örtchens Solferi-
no, südlich des Gardasees. Der Zufall
wollte es, dass er in dieser Gegend
mit einem der schrecklichsten Kriege
der europäischen Geschichte, mit all
seinen Nachbeben, konfrontiert wurde.
In Castiglione, wenige Kilometer von
Solferino entfernt, erlebte er die Schre-
cken dieses Krieges hautnah mit zahl-
reichen verwundeten und entsetzlich
verstümmelten Soldaten, samt deren
Schmerzensschreie. Kirchen und Schu-
len waren brechend voll mit diesen
bemitleidenswerten Menschen. Es fehl-
te an allem, an Ärzten, Verbandszeug,
Trinkwasser und Hygiene. Spontan
entschloss sich Henry Dunant diesen
Menschen zu helfen. Bei der Versor-
gung der Verletzten machte er keinen
Unterschied zwischen "Freund oder
Feind." Er organisierte spontan mit der
örtlichen Zivilbevölkerung die notdürfti-
ge Versorgung aller Verwundeten. Frau-
en, Mädchen und Männer aus Castigli-
one folgten seinem Beispiel und halfen
ihm. Gerührt wiederholten sie immer
wieder "Tutti fratelli" (Alle sind Brüder)
Eine Erinnerung an Solferino

Henry Dunant entdeckte seine Mission,
den Krieg menschlicher zu machen.
Drei Jahre nach der Schlacht veröf-
fentlichte er ein schmales Büchlein,
"Eine Erinnerung an Solferino". Darin
schilderte er akribisch seine Erlebnis-
se zu der Schlacht, das entsetzliche
Leiden der Verwundeten und die cha-
otischen Zustände. Auf eigene Kos-
ten lässt er 1.600 Exemplare drucken
und verschickt sie an führende Per-
sönlichkeiten aus Politik und Militär in
ganz Europa. "Tutti fratelli" dies ist der
Leitgedanke, der ihn bewegt. Sobald
ein Soldat verwundet und kampfunfä-
hig ist, so seine Maxime, ist er kein
Soldat mehr, sondern ein Mensch, der
alle Hilfe verdient, ganz gleich, welche
Uniform er trägt. In seinem Büchlein
unterbreitet er ferner Vorschläge zum
Abschluss zwischenstaatlicher Abkom-
men über die Neutralität der Lazarette
im Felde und die Schaffung einer stän-
digen Organisation für die praktische
Hilfeleistung an Kriegsverwundeten.

Der erste Vorschlag führt zum Genfer
Abkommen. Der zweite zur Gründung
des Roten Kreuzes, d.h. zur Gründung
des Internationalen Komitees der Hilfs-
gesellschaften für die Verwundetenpfle-
ge. Seit 1876 trägt diese Organisation
den Namen Internationales Komitee
vom Roten Kreuz (IKRK).
Am 22. August 1864 unterzeichnen
zwölf Nationen die "Konvention, die
Linderung des Loses der im Feld-
dienste verwundeten Militärpersonen
betreffend." Dies ist die erste aller
Genfer Konventionen und Gründungs-
urkunde aller nationalen Rotes-Kreuz-
Organisationen. In zehn Artikeln werden
Festlegungen zur Hilfe für verwunde-
te Soldaten und zum Schutz der an
ihrer Versorgung beteiligten Hilfskräfte
getroffen. Diese Genfer Konventionen
wurden innerhalb kürzester Zeit von
allen unabhängigen Saaten angenom-
men.
Als neutrales Schutzzeichen wird das
"Rote Kreuz auf weißem Grund" für
alle Helfer auf dem Schlachtfeld einge-
führt, eine Umkehrung der Farben der
schweizerischen Nationalflagge, auch
zu Ehren der Schweiz.
Fortsetzung folgt...

Fischerverein
Wendlingen e.V.

Geräucherte Forellen auf Weihnachten
Am Sonntag, 20.12. wird der große
Räucherofen an der Fischerhütte an-
geheizt.
Mitglieder, die miträuchern wollen, kön-
nen Herbert Knauer ansprechen. Für
interessierte Fischliebhaber wird ein
Kontingent Forellen mitgeräuchert. Die-
se können am Nachmittag an der Fi-
scherhütte am Neckardamm abgeholt
werden.
Vorbestellungen können telefonisch
aufgegeben werden unter 83511 oder
0171 7010654.

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Weihnachtsmarkt
Der Männerchor und auch die Acap-
pellas sangen am Nikolaustag auf
dem Wendlinger Weihnachtsmarkt und
wünschten allen „Feliz Navidad – Merry
Christmas“

Männerchor

Probe
Immer freitags probt unser Männerchor
um 19.30 Uhr im 1. OG Vorspielraum im
Treffpunkt Stadtmitte. Im Moment werden
Stücke für unsere Winterfeier geprobt. Ein
idealer Zeitpunkt für Neueinsteiger!

Junger Chor Acappella

Probe
Unser Chor Acappella probt immer
montags um 19.30 Uhr, 1. OG, Vor-
spielraum im Treffpunkt Stadtmitte.
Weihnachtslieder und neue Lieder für die
Winterfeier stehen an. Unverbindliches
Reinschnuppern ist jederzeit möglich.
Wir freuen uns über jede neue Stimme.

Landsmannschaft der
Ost-, Westpreußen und
Pommern e.V.
Ortsgruppe Wendlingen
Vorweihnachtsfeier
Am dritten Adventssonntag, 13.12.,
treffen wir uns zur vorweihnachtlichen
Feier im Gasthaus zum Lamm. Beginn
ist um 14.30 Uhr. Mit einer Kaffeeta-
fel und heimatlichem Gebäck wird be-
gonnen. Texte, Singen und Musizieren
werden auf die kommenden Wochen
einstimmen sowie heimatliche Erinne-
rungen wach werden lassen. Die Hei-
matgemeinschaft lädt dazu herzlich ein.

Musikverein
Unterboihingen
e.V.

Musiker spielten zur Weihnachts-
markteröffnung
Am vergangenen Donnerstag öffnete
der Wendlinger Weihnachtsmarkt seine
Pforten. Mit schönen weihnachtlichen
Klängen durfte der Musikverein Unter-
boihingen die zahlreichen Weihnachts-
marktbesucher unterhalten und be-
dankt sich auf diesem Wege nochmals
bei allen Zuhörern.

Musikverein
Wendlingen
e.V.

Weihnachtskonzert 2015
Zur traditionellen Weihnachtsfeier am
Vorabend des vierten Advents (19.12.)
lädt Sie an dieser Stelle der Musik-
verein Wendlingen in den Treffpunkt
Stadtmitte ein. Auch in diesem Jahr
wird von allen Gruppen des Vereins
wieder ein Kaleidoskop an Melodi-
en präsentiert. Die Jugend steht an
diesem Abend im Vordergrund. Solis-
tische Beiträge sowie anspruchsvolle
Orchesterliteratur stehen genauso auf
dem Programm wie das Vororchester,
das sich mit viel Engagement auf den
musikalischen Höhepunkt im Jahr vor-
bereitet hat.
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Im zweiten Teil werden wieder Ensem-
bles zu hören sein. In diesem Jahr
versuchen wir, mit Klarinetten-, Saxo-
fon-, Schlagzeug- und einem großen
Blechbläserensemble eine noch größe-
re Bandbreite an Registern vorzustel-
len. Das Blasorchester wird dann drei
jungen Solisten die Möglichkeit geben,
ihr Können einem großen Publikum zu
präsentieren.
Carolin Brodbeck und Sarah Petzold an
den Klarinetten sowie Felix Koschei an
der Trompete spielen Stücke von Leroy
Anderson und Jean Baptiste Arban.
Ein gemeinsam mit der Jugend ge-
spieltes Weihnachtsliedermedley und
das traditionelle Weihnachtsliedersingen
beschließen das Programm.
Saalöffnung ist um 18.30 Uhr, das Kon-
zert beginnt um 19.30 Uhr. Der Eintritt
ist frei, wir freuen uns im Anschluss
über eine Spende.

NaturFreunde
Wendlingen e.V.

Wandern

Jahresabschlusswanderung
Wir treffen uns am Sonntag, 13.12. zu
unserer Jahresabschlußwanderung um
10 Uhr am Naturfreunde Haus. Wir
wandern über den Golfplatz und tref-
fen uns zur
Mittagseinkehr im Gasthaus zum Röss-
le in Ötlingen.
Es laden ein die Wanderführer Jürgen
Gau + Volker Strähle

Obst- und
Gartenbauverein
Unterboihingen

Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung fand am Donnerstag, 26.11.
statt.
Nach der Begrüßung der Anwesenden
sowie der 1. Vorsitzenden Sigrid Jet-
ter mit ihrem Mann verlas Rainer Benz
die Tagesordnungspunkte. In diesem
Jahr durften wir für 50 Jahre Mitglied-
schaft Waldemar Benz, Erwin Knapp
und Richard Knapp ehren. Für 25 Jah-
re Mitgliedschaft wurde Wolfram Straub
geehrt. Für besondere Verdienste, 25
Jahre Beisitzer und Kassier, wurde Wil-
fried Großmann vom Landesverband
ausgezeichnet. Die Ehrung der Jubila-
re wurde von Frau Jetter durchgeführt.
Seit Jahren übernimmt Sigrid Jetter
diese Aufgabe in unserem Verein und
erhielt dafür zum Dank ein Blumenge-
binde. Beim Punkt Verschiedenes gab
Wolfgang Jurisch Auskunft zum The-
ma Buchsbaumkrankheiten. Zum Ab-
schluss sahen wir eine kurzweilige und
humorvolle Bilderpräsentation von Jür-
gen Steffen über unseren Ausflug nach
Bruchsal sowie den Jubiläumsfestzug
vom Juli. Dafür möchten wir uns noch-
mals herzlich bedanken.

Carsharing-
Wendlingen

Schnupperwochen beim Autoteilen
Sie sind sich nicht sicher, ob Car Sha-
ring das Richtige für Sie ist? Probieren
Sie es einfach aus!
Beim Car Sharing Wendlingen ist jetzt
eine Schnuppermitgliedschaft möglich.
Diese läuft über maximal 3 Monate.
Dadurch ist genug Zeit um das Auto-
teilen für sich zu testen.
In der Testzeit ist die Kaution um 50%
reduziert. Außerdem kann in dieser
Zeit fristlos gekündigt werden. Weitere
Informationen unter www.carsharing-
wendlingen.de oder Tel. 0160 93261283

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Abt. Radball

Spieltag U13, U15 und U19
In Niederstotzingen ging es für die
Schüler B (U13) in den letzten Spiel-
tag der Saison. Auf das jüngste aktive
RSV-Team Daria & Noah warteten 4
spannende Spiele gegen Niederstot-
zingen und Reichenbach, die sie gut
meisterten. Die 3 Mannschaften der
Schüler A (U15) durften zuhause ihr
Spieltag-Glück versuchen. Wendlingen1
(Denny & Marius) punktete 6:4 im Ver-
einsduell und 3:1 gegen Oberesslin-
gen3. Wendlingen2 (Dennis & Sascha)
sammelte 6 Punkte aus dem 2:1 ge-
gen Oberesslingen3 und dem 2:1-Sieg
im RSV-Match. Wendlingen3 (Louis &
Marvin) erreichte 3 Punkte mit dem 3:1
Sieg gegen Oberesslingen3. Die Junio-
ren-Oberliga U19 (Moritz & Lukas) war
in Lauffen zu Gast. Die 4 Spiele brach-
ten den RSVlern keine Punkteausbeute.

Landesliga und Oberliga
Die Landesligisten (Kebron & Lars)
konnten beim Heimspieltag mit 7 er-
reichten Punkten den 7. Platz einneh-
men. Gegen Reichenbach gelang ein
deutliches 7:3 Torergebnis, die Spiele
mit Schwäbisch Gmünd endeten 2:0
und 3:3. Für die Oberliga (Dennis B.
& Kevin B.) gab es 4 Punkte aus den
Begegnungen 0:1 Sulgen, 2:1 Oberess-
lingen und 4:4 Hardt. Aktuell belegen
sie Platz 2.
Vorschau 12.12.: Schüler U15 in Aalen-
Hofen, Bezirksliga in Gärtringen, Ver-
bandsliga in Oberesslingen, Deutsch-
landpokal in Klein-Gerau.

Reha-Sport-
Gesundheit e.V.

Kundenmeinung
Anja Knapp kommt seit Januar 2014
mit der 3. Verordnung zweimal die Wo-
che zu uns zum Rehasport.

Ihre Nacken-, Schulter- und Rücken-
schmerzen sind eindeutig besser ge-
worden. Die lockere und positive At-
mosphäre in unserem Hause ist schön
und sie freut sich jedes Mal zu uns zu
kommen.
Das vielseitige und abwechslungsreiche
Training gefällt ihr sehr gut.
Bei Fragen beraten wir Sie gerne unter:
Tel. 5025061, Sibylle Laubscher,
Bahnhofstraße 74 (im Behr-Areal)
E-Mail: info@reha-sport-gesundheit.de
www.reha-sport-gesundheit.de
Eine Anmeldung ist zu allen Kursen
erforderlich.
Ihr
Reha-Sport-Team

Sängerbund
Wendlingen e.V.

Das besondere Weihnachtsgeschenk:

WortKlangZauber – Chor4you trifft auf
Poetry Slam
Seit einigen Jahren geht ein Ruck
durch die Gedichtsbücher: Junge Wort-
wettkämpfer, genannt Slammer, treten
auf sogenannten Poetry Slams mit ih-
ren Gedichten gegeneinander an. Mit
ihren wortverliebten und stimmgewal-
tigen Texten erobern sie die Bühnen
des Landes und begeistern auch junge
Menschen wieder von der Schönheit
der Sprache. Mit Lars Ruppel, Deut-
scher Meister 2014 und Vize-Meister
2015, kommt einer der besten seines
Fachs nach Wendlingen am Neckar zu
einem noch nie da gewesenen Projekt:
Chormusik trifft auf Poetry Slam. Bei-
de verbindet die Liebe zum Klang, die
Freude am Wort und das Gefühl für
Melodie. Was uns unterscheidet? Eine
ganze Menge! Dieser Abend vereint
zwei noch nie kombinierte Künste auf
einer Bühne. Gemeinsamkeiten wer-
den gefeiert, Unterschiede bejubelt und
Schnittpunkte wie Konfetti geworfen.

Karten für diese Veranstaltung im
Rahmen der Wendlinger Kulturzeit
am 17.4.2016 gibt es ab sofort bei den
SängerInnen des Chor4you zum Vor-
verkaufspreis von 17 €. Weitere Infos
unter www. saengerbund-wendlingen.de
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Schützenverein
Wendlingen e.V.

Rundenwettkampf (Disziplin Luftpis-
tole) am 1.12. in Wendlingen
Die Schützen der Mannschaft Wendlingen
1 erzielten 1327 Ringe. Der Gegner konn-
te keine Mannschaft stellen. Die Wend-
linger stehen damit in der Tabelle nach
3 Wettkämpfen auf dem 6. Platz von 11
teilnehmenden Mannschaften. Die Schüt-
zen, die für den SV. Wendlingen in die
Wertung kamen: Michael Sanders 338,
Andreas Scherl 336, Dieter Weippert 327
und Michael Weippert mit 326 Ringe.

Rundenwettkampf (Disziplin Luftge-
wehr aufgelegt) am 4.12. in Brucken
Ein hart umkämpfter Sieg in der Rückrun-
de für die Wendlinger Schützen. Der SV.
Brucken erzielte 1134 Ringe gegen den
SV. Wendlingen mit 1139 Ringe. Die Wer-
tungsschützen für den SV. Wendlingen
waren: Josef Herr 289, Gerhard Prucha
285, Richard Weinzettl 283 und Volker
Heyse mit 282 Ringen. Die höchste mög-
liche Ringzahl ist 300 Ringe (30 Schuss).

Skizunft
Wendlingen e.V.

www.skizunft-wendlingen.de

Aktuelles
Unsere Geschäftsstelle hat bis Ende
der Saison jeweils donnerstags von 19-
20 Uhr geöffnet. Sie finden uns im
Gemeinschaftsbüro in der Brückenstra-
ße 15 in Wendlingen am Neckar. Zu
den Öffnungszeiten sind wir auch auf
unserem Schnee- und Infotelefon unter
01522 8468441 erreichbar.
Außerhalb der Geschäftszeiten sind wir
unter info@skizunft-wendlingen.de zu
erreichen. Anmeldungen und Infos zu
all unseren Ausfahrten und Veranstal-
tungen sind im Internet unter www.
skizunft-wendlingen.de möglich.

Ski & Zug

„Stressfrei, staufrei und umweltfreund-
lich in den Schnee“ – dieses Motto
stand letzten Samstag auf der Agenda
der Skizunft Wendlingen. Schon früh
morgens traf sich die Truppe am Wend-
linger Bahnhof, um rechtzeitig zum
Opening am Fellhorn auf der Piste zu
sein. Dass die Schneemenge durchaus
ausbaufähig war, ist kein Geheimnis.
Allerdings wurden wir von Petrus we-
nigstens mit strahlendem Sonnenschein
belohnt und so war es ein durchaus
lohnenswerter Skitag. Nach Einstellen
des Skibetriebs ging's noch auf einen

Absacker nach Oberstdorf, bevor es
gegen 19 Uhr wieder zurück mit dem
Zug ins Schwabenländle ging.

Kinderkurse auf der Alb
Leider hat sich der Winter zwischen-
zeitlich wieder verabschiedet. Somit
können leider keine Kinderkurse am
kommenden Wochenende, 12.+13.12.
stattfinden.
Wenn es die weiße Pracht mit der
Schwäbischen Alb am 19.+20.12. gut
meint, verwandeln wir den Skilift Och-
senwang an diesem Wochenende in ein
Paradies für Skikinder und Jugendliche.
Mit Zauberteppichen und Hütchenpar-
cours begeistern wir die Kleinsten in
unserem Kindergelände fürs Skifahren.
Auch Fortgeschrittene kommen voll auf
ihre Kosten: Unsere ausgebildeten Ski-
& Snowboardlehrer geben alles, um in
den Kids die Freude am Wintersport zu
wecken und ihr Fahrkönnen zu verbes-
sern. Auch die Boarderkids werden bei
uns fit gemacht.
Weitere Termine für Kinderkurse auf der
Alb sind folgende Wochenenden:
27./28.12. (So.&Mo.).
2./3.1., 23./24.1., 20./21.2., 5./6.3.2016.

NEU! Privatkurse für Erwachsene auf
der Alb
Perfekt geeignet für Anfänger und Wie-
dereinsteiger!
Sie wollen nicht länger fremd sein in
der Welt von Bergen, Pulverschnee und
Après-Ski? Diesen Wunsch können wir
Ihnen erfüllen. Denn selbstverständlich
kann man Skifahren auch noch im Er-
wachsenenalter lernen.
Wir bieten Ihnen spezielle Erwachse-
nenkurse für Ski und Snowboard an.
Erlernen Sie den Stil und die Technik
mit dem know-how unserer ausgebil-
deten Ski- und Snowboardlehrer.
Die Kurse finden, bei ausreichend
Schnee, nach Vereinbarung abends am
Skilift Pfulb oder Donnstetten statt.
Anmeldungen und Anfragen per Mail
über info@skizunft-wendlingen.de oder
in unserer Geschäftsstelle.

Ski & Fun Wagrain - jetzt Weihnachts-
rabatt sichern!
Einmal Wagrain – immer Wagrain! Ihr
habt keine Lust auf stressige Eltern in
den Faschingsferien? Dann haben wir
was für euch: Wir bieten euch eine
actionreiche Skiwoche in einem der
größten Skigebiete Europas.
Wann findet es statt? 7.-13.2.2016.
Wer darf mit? Wintersportbegeisterte
Jugendliche zwischen 10 und 17 Jah-
ren. Was bekommt ihr geboten? Ein
Skigebiet (Ski Amadé) mit 280 Pisten-
kilometern, einigen Funparks und 3
Weltcup-Austragungsorten, das ihr mit
unseren ausgebildeten Ski- & Snow-
boardlehrern unsicher macht.
Übernachtet wird in Mehrbettzimmern
im Jugendhotel Markushof – natür-
lich direkt an der Piste! Dank All-in-
clusive-Verpflegung bleiben dort keine
Wünsche offen. Abends sorgt unser
erfahrenes Betreuerteam für ein ab-
wechslungsreiches Programm.
TIP: Unser Weihnachtsrabatt über 10 €
gültig bis 24.12.

Ausblick Saison
Sie suchen noch ein Weihnachtsge-
schenk? Dann haben wir das Richtige
für Sie!
Am Samstag, 9.1. und Sonntag, 17.1.2016
finden unsere beiden Allgäuausfahrten
statt. Ziel ist einmal die Zugspitzarena
und einmal Nesselwang. Beide Tages-
ausfahrten können mit Kursen für Ski /
Snowboard und alle Altersklassen und
Könnenstufen gebucht werden.
Am 30.1.2016 geht´s zur 24h Après
Ausfahrt nach Sölden. Ein geniales
Skigebiet und top Après-Ski-Locations
warten auf alle Teilnehmer.
Für alle Frauen, die einen Tag ohne
ihre Männer in den Schnee wollen, ha-
ben wir am 2.3.2016 unseren Ladies
Day im Angebot. Ziel ist an diesem
Mittwoch das Skigebiet Mellau-Damüls.
Zum Abschluss der Saison geht es
nochmals zum Sonnenskilauf. Bei die-
ser Tagesausfahrt nach Oberjoch be-
steht die Möglichkeit für Privatkurse
und verschiedene Trainings.

Fire & Ice
Die heißeste Party des Winters! Schluss
mit Langeweile, am Montag, 21.12.
geht´s in die nächste Runde des Ge-
meinschaftsprojekts "Fire & Ice": die SZ
Wendlingen und der TV Unterboihingen
lassen wieder den Winter dahinschmel-
zen und starten eine heiße Party.
Los geht´s ab 18 Uhr auf dem TVU-
Sportplatz. Neben Roten vom Grill und
zum Motto passenden Getränken gibt´s
auch ein Sonnwend-Feuer für die war-
men Beine. Après-Ski PUR!
Feiert mit uns unter dem Motto "Fire
& Ice - Wir werden unseren Gästen
eiskalt einheizen!" Wir freuen uns auf
Euch.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Kontaktgruppe - Pflegende Angehörige
Angehörige, die ihre verwirrten und
körperlich kranken Eltern, Schwieger-
eltern, Partner oder andere Angehörige
versorgen, pflegen und betreuen, sind
täglich großen Belastungen ausgesetzt.
Sie fühlen sich oft mit diesen schwie-
rigen Anforderungen alleine gelassen.
Zum Gesprächskreis für Angehörige
treffen sich Betroffene, suchen Kontakt
zu Gleichgesinnten und tauschen Er-
fahrungen aus.
Das nächste Treffen findet am Freitag,
11.12., ab 15 Uhr in der Sozialstation,
Bahnhofstraße 26, statt.
Die Gruppe wird moderiert von Hart-
wig von Kutzschenbach, im Auftrag
des Sozialpsychiatrischen Dienstes und
Miriam Zweigle von der Sozialstation
Wendlingen.

Wochenenddienste der Sozialstation
Wendlingen e. V.
Tel. 92 93 92
Am 12. und 13.12.:
Agnes Hauer, Maria Münch, Alemtsehay
Taddesse, Natalie Kern, Susanne Pfäff-
le, Beate Wutzer, Sabine Blaschke
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Tennisclub
Wendlingen e.V.

www.tc-wendlingen.de

Wintergrillen
Liebe Mitgleider, am Freitag, 18.12. fin-
det wieder unser Wintergrillen statt.
Erhard und Olga Kaiser freuen sich
über viele Teilnehmer bei der letzten
TCW-Veranstaltung in diesem Jahr.

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Vereinsheim
Zu unserem letzten Mittwochskaffee im
Jahr 2015 nämlich am 16.12. ab 14
Uhr laden wir herzlich ein.
Auf diesem Wege bedanken sich Rose,
Hermann und Olga bei den zahlreichen
treuen Gästen, bei den vielen Kuchen-
spendern, für viele neue Bekanntschaf-
ten und Freundschaften, nette und
unterhaltsame Gespräche, trotz vieler
Arbeit unvergessene und schöne Nach-
mittage und verabschieden sich nach 6
1/2 Jahren in den "Ruhestand".

Abt. Tischtennis

Kreisliga Damen
TSV Wendlingen – TV Reichenbach III
6:8
Spitzenspielniederlage. Einen herben
Rückschlag im Aufstiegskampf erlebten
unsere TSV-Damen am Wochenende.
Im Spitzenspiel gegen die Damen vom
TV Reichenbach III konnte man in der
ganzen Partie nicht annähernd die ge-
wohnte Leistung abrufen und unterlag
am Ende knapp und nicht ganz unver-
dient mit 6:8. Nun gilt es, die Lehren
aus dieser Niederlage zu ziehen, um es
in den nächsten Partien wieder besser
zu machen. Am 12.12. steht das letzte
Vorrundenspiel gegen die Gegnerinnen
vom Tabellenersten TSV Lichtenwald I
auf dem Programm. Hier hat man nur
Außenseiterchancen, um etwas Zählba-
res zu erreichen.
Es spielten: Renata Krawczyk; Linda
Kirsamer; Lena Kirsamer; Victoria Graf
Doppel: Renata Krawczyk/Linda Kirsa-
mer; Victoria Graf/Lena Kirsamer

Regionalliga-Herren
TSV Wendlingen – FT V. 1844 Freiburg
9:2
Mit einer „Gala-Vorstellung“ beendete
das Lauterteam die Vorrunde. Dank
einer tollen Teamleistung konnten die
spielstarken Gäste aus dem Breisgau
mit 9:2 geschlagen werden. Es entwi-
ckelte sich das erwartet spannende und
hochklassige Spiel, das Stefan Frasch
nach knapp drei Stunden Gesamtspiel-
zeit mit seinem ersten Matchball gegen
den Kroaten Ivan Slavic erfolgreich für
die Lauterstädter beenden konnte. Die
Mannen um Kapitän Markus Schlich-
ter mussten auf Takumi Ichinose ver-

zichten, der aber durch Mike Behringer
hervorragend ersetzt wurde. Mike, der
zum ersten Mal in der Saison einge-
setzt wurde, spielte auch ohne Training
groß auf und konnte mit einer super
Leistung Ivan Slavic besiegen. Gegen
den Russen K. Chepkasov unterlag er
knapp mit 11:13 im Entscheidungssatz.
Die Eingangsdoppel brachten die wich-
tige 2:1-Führung für die Hausherren.
Während Frasch/Schlichter Slavic/
Hennig 3:0 besiegen konnten, unter-
lagen am Nebentisch Behringer/Prce
gegen Chepkasov/Hugger. Gerold/Zapf
besiegten danach ihre Kontrahenten
Luchner/Goetschi überzeugend. In den
beiden Spitzenpartien gingen die Lau-
terstädter etwas überraschend mit zwei
fein herausgespielten Spielen mit 4:1
in Führung. Mike Behringer spielte ge-
gen Ivan Slavic überragend und siegte
mit 3:0 Sätzen. Spannender machte
es Stefan Frasch, der in einer klas-
se Begegnung den Russen Konstantin
Chepkasov mit 11:9 im fünften Satz
schlagen konnte. Im Mittelpaarkreuz
wurde die Partie auf 6:2 ausgebaut.
Markus Schlichter ließ Stefan Hugger
keine Siegeschance und Geburtstags-
kind Benny Gerold zeigte ein super
Spiel und setzte sich in einem engen
Match mit 3:2 gegen Lukas Luchner
durch. Das hintere Paarkreuz ging mit
zwei Punkten auch an das Lauterteam.
Heiko Zapf bekam es mit dem stark
spielenden Youngster der Gäste Sven
Henning zu tun, nach einem 0:2-Satz-
rückstand besann sich Heiko auf sein
Können und siegte am Ende noch si-
cher mit 11:6 im Entscheidungssatz.
Am Nebentisch zeigte Marko Prce bei
seinem Sieg über Simon Goetschi sei-
ne beste Saisonleistung, was einen si-
cheren Sieg zur Folge hatte.
Im Spitzenpaarkreuz fiel dann die vor-
zeitige Entscheidung. Zunächst unter-
lag Mike Behringer in einer hochklassi-
gen Partie, in der er gegen Chepkasov
schon zwei Matchbälle hatte, knapp
mit 11:13 im Entscheidungssatz. Ste-
fan Frasch krönte seine gute Form
in diesem Match mit einem hervorra-
gend herausgespielten 3:1- Erfolg über
Ivan Slavic, was den vielumjubelten
9:2-Endstand bedeutete.
Damit konnte man mit 8:10 Punkten
das Ziel erreichen, einen Platz im Mit-
telfeld der Tabelle zu realisieren.
Das Aufgebot: Mike Behringer, Stefan
Frasch, Markus Schlichter, Benny Ge-
rold, Heiko Zapf, Marko Prce.

Verbandsklasse-Herren
TSV Wendlingen II – TSV Neuenstein
8:8
Im letzten Spiel der Vorrunde spielte
die Zweite der Lauterstädter 8:8 gegen
den Tabellennachbar Neuenstein. Mit
etwas Fortun wäre auch ein knapper
Sieg gegen das Team aus dem Ho-
henlohen verdient gewesen. Das Lau-
terteam zeigte eine gute Teamleistung,
wobei Benny Hirsch mit zwei Einzelsie-
gen der erfolgreichste Akteur war. Da
sich in allen Paarkreuzen keine Mann-
schaft einen Vorteil erspielen konnte,
blieb es nach dem gewonnenen Ab-

schlussdoppel von Stritt/Löchel gegen
Rammhofer/Akin bei der 8:8 Punkte-
teilung.
Im Spitzenpaarkreuz konnte Peter Stritt
gegen Rammhofer sicher gewinnen, un-
terlag aber dann gegen Bruno Lehmann.
Philipp Löchel besiegte mit einer starken
Leistung Lehmann, musste sich aber ge-
gen Rammhofer geschlagen geben. Im
Mittelpaarkreuz siegte Benny Hirsch mit
zwei starken Auftritte gegen Ünal Akin
und Ulrich Tump, doch Tobias Zeeb
musste sich etwas überraschend gegen
diese beide geschlagen geben. Im hinte-
ren Paarkreuz siegten Dominik Goll und
Christof Barth überzeugend gegen Felix
Traub, gegen Philipp Schwarz mussten
beide ihre Partien abgeben.
Das zweite Doppel konnten Zeeb/Barth
gegen Rammhofer/Akin für sich ent-
scheiden. Damit steht man nach Ab-
schluss der Halbserie punktgleich mit
Neuenstein auf dem 7./8.Tabellenplatz,
den man in der Rückrunde um ein,
zwei Plätze verbessern möchte.
Das Aufgebot: Peter Stritt, Philipp Lö-
chel, Tobias Zeeb, Benny Hirsch, Do-
minik Goll, Christof Barth.

Abt. Badminton
Julian Buncic gewinnt Rangliste
Beim 3. Ranglistenturnier der Jugend
nahmen mit Julian Buncic bei den Al-
tersklassen U 13 und Jas Singh bei den
U 15 wieder zwei Wendlinger teil. Juli-
an hatte einen guten Start und gewann
sein erstes Spiel. Auch im 2. Spiel trat
er souverän auf und zog somit verdient
ins Finale ein. Dort war der 1. Satz hart
umkämpft und er gewann nur knapp
mit 21:18. Auch im zweiten blieb es
spannend. Doch Julian holte sich auch
dieses Spiel und somit den 1. Platz
zum Turniersieg. Jas begann ebenfalls
mit einem Sieg. In der 2. Begegnung
unterlag er jedoch knapp. Auch in Spiel
3 und 4 musste er sich geschlagen
geben, ehe er im 5. Spiel gewann und
letztendlich den 15. Platz belegte.

Julian Buncic (2. v. l.) gewinnt bei den
U 13

Rangliste in Feuerbach
Beim 2. Ranglistenturnier der Aktiven
in Feuerbach am 29.11. nahmen unter
den über 100 Spieler/Innen auch meh-
rere Aktive unserer Abteilung teil. Bis in
den späten Sonntagabend dauerte das
Turnier und folgende Ergebnisse wur-
den erzielt: Im Herreneinzel B-Klasse
wurde Philipp Aurenz Rang 36. Patrick
Tietz belegte den 3. Platz. Im Mixed
B spielten Bianca Kern/Patrick Nüßlein,
sie wurden 11. und Theresa Siegler/Pa-
trick Tietz sicherten sich den 5. Platz.
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Abt. Basketball

Bittere Niederlage in Söflingen
Vergangenen Sonntag waren die Bas-
ketballer des TSV zu Gast bei dem
direkten Tabellenkonkurrenten der TSG
Söflingen.
Im ersten Viertel wirkten die Wendlin-
ger recht verschlafen und nichts woll-
te funktionieren. Dies nutzte Söflingen
und baute sich eine 18-Punkte-Führung
aus. Nachdem Wendlingen von der be-
währten Zonenverteidigung auf eine
Mannverteidigung wechselte lief es
deutlich besser und man konnte sich
mit einem Punktestand von 45:35 zur
Halbzeitpause verabschieden. Im drit-
ten Viertel überraschte der TSV mit ei-
ner intensiven Verteidigung und schnel-
len Passkombinationen im Angriff. Die
Gäste wirkten hilflos und Wendlingen
erarbeitete sich nach einem 20:0-Lauf
eine 13-Punkte-Führung. Das ganze
Spiel über jedoch machten die zahl-
reichen fragwürdigen Schiedsrichter-
entscheidungen den Wendlingern zu
schaffen. Michael Schlipf durfte bereits
im zweiten Viertel wegen angeblichem
Floppings die Halle verlassen. Bruce
Zabukovec wurde nach zwei harmlosen
(taktischen) unsportlichen Fouls ebenso
disqualifiziert. Die aufgebrachten Spie-
ler beschäftigten sich nun mehr mit
den Schiedsrichterentscheidungen als
mit dem Spiel. Söflingen nutzte dies
und kam 12 Sekunden vor Schluss
noch auf einen Punkt heran. Nach ei-
nem Foul der Wendlinger versenkte der
Söflinger Spieler einen Freiwurf. Der
zweite nicht erfolgreiche Wurf landete
anschließend in den Armen von Manuel
Ivanovic, welcher den Ball sicherte und
nach einem klaren Rempler des Söflin-
ger Spielers im Aus landete, was laut
Regelwerk mit einem Foulpfiff geahndet
wird. Die Schiedsrichter entschieden je-
doch auf Ausball und Söflingen durfte
nach einem taktischen Foul mit 4 Se-
kunden auf der Uhr erneut an die Frei-
wurflinie. Zum Schluss verabschiedeten
sich beide Teams nach einem tollen
Spiel mit einem Endstand von 83:80.
Diesen Samstag bereits können die
Bullets in der Halle Im Grund mit ei-
nem Sieg gegen den Tabellenersten,
dem TS Göppingen, wieder auf den
zweiten Platz klettern. Das Spiel be-
ginnt um 20 Uhr.

Turnverein
Unterboihingen

Fire & Ice - Partystimmung am Sonn-
wendfeuer
Am Montag, 21.12., ab 18 Uhr ist es
wieder so weit. Auf dem TVU Sport-
gelände am Neckar steigt die coolste
Party des Winters!

Fire & Ice macht Schluss mit Lange-
weile, das Gemeinschaftsprojekt des
TV Unterboihingen und der Skizunft
Wendlingen lässt wieder den Winter
dahin schmelzen und startet eine coole

Party. Rote vom Grill und zum Motto
passende Getränke heizen am Sonn-
wend-Feuer so richtig ein.

Feiert mit uns! Wir freuen uns auf Euch.
"Fire & Ice - Wir werden unseren Gäs-
ten eiskalt einheizen!"

Abt. Fußball

Kreisliga B
TVU – TFC Köngen 2:1
Mit einem knappen aber dennoch hoch-
verdienten Sieg sind die Rotweißen in
die Rückrunde gestartet und halten
durch diesen Erfolg weiter Anschluss
an die Aufstiegsplätze. Das letzte Spiel
des Jahres begann mit rund fünfzig Mi-
nuten Verspätung, da der Unparteiische
nicht rechtzeitig angereist war. Nach
der unfreiwilligen Pause fand der TVU
trotzdem gut ins Spiel und war den
Gästen gegenüber läuferisch und spie-
lerisch deutlich im Vorteil. Eine der we-
nigen Torchancen im ersten Abschnitt
vergab Pascal Wolfer nach einer Vier-
telstunde. Mit zunehmender Spieldauer
passten die Rotweißen dann aber ihre
Spielweise dem TFC an, so dass die
Partie immer schwächer wurde. In der
zweiten Hälfte waren gerade mal zwei
Minuten gespielt als die Unterboihin-
ger Zuschauer den Torschrei bereits
auf den Lippen hatten. Zunächst traf
Thomas Fay per Freistoß die Querlatte,
den zurückprallenden Ball setzte Se-
bastian Beck an den Pfosten. Nur vier
Minuten später hatten dann auch die
Gäste ihre hundertprozentige Chance.
Birant Sentürk lief alleine auf TVU-Kee-
per Steven Klotz zu, setzte das Leder
aber knapp am Tor vorbei. In der 66.
Minute dann die Führung für die Ein-
heimischen. Nach einem Eckball von
Sebastian Beck stand Torjäger Pas-
cal Wolfer goldrichtig und köpfte zur
Unterboihinger Führung ein. Der kurz
zuvor eingewechselte A-Jugendliche
Clemens Kottmann erhöhte nur zehn
Minuten später auf 2:0. Den Gästen
gelang in der Nachspielzeit nur noch
der Anschlusstreffer durch Cüneyt Tok.

Abt. Jugendfußball

Vorrunde der Hallenkreismeister-
schaft in der Sporthalle Am Berg
Am kommenden Wochenende den 12.
und 13.12. spielen 42 C-Juniorenteams
in der Sporthalle Am Berg um den Ein-
zug in die Zwischenrunde der Hallen-
kreismeisterschaft. Die Spiele beginnen
an beiden Tagen um 9 Uhr und
gehen bis um 18.30 Uhr. Die Bewirt-
schaftung übernimmt an beiden Tagen
die Fußball-Jugendabteilung des TVU.

Abt. Volleyball

Vorschau Heimspieltag
12.12. Damen 1, Halle Im Speck,
Spielbeginn 15 Uhr

Abt. Jedermannsport

Neuer Kurs: Faszientraining
In der Abteilung Jedermannsport des
TV Unterboihingen gibt es ab 14.1.2016
ein neues Kursangebot: Faszientraining.
Der Kurs geht über 10 Abende bis zum
17.3.2016 und findet in der Sporthalle
Gartenschule im Gymnastikraum im UG
von 16.30 bis 17.30 Uhr statt.
Kursleiterin ist Andrea Träger.
Die Kursgebühr beträgt für TVU-Mit-
glieder 20 €, für Nichtmitglieder 40 €.
Anmeldungen nimmt die Geschäftsstel-
le des TV Unterboihingen, Tel. 52020
entgegen.
In diesem Kurs wollen wir ganz gezielt
unsere Faszien erreichen bzw. Verkle-
bungen lösen. Diese sind häufig die
Ursache für Verspannungen, Schmer-
zen im Rücken sowie an den Gelen-
ken. Da sich das Fasziennetz über den
gesamten Körper zieht, wollen wir auch
den gesamten Körper mit ausgesuch-
ten Übungen trainieren. Dadurch ent-
steht eine wunderbare "Wohlspannung".
Für jedermann/frau extrem wichtig, da
uns ein gesundes Fasziennetz unsere
Beweglichkeit und Leistungsfähigkeit
erhält. Geeignet für jedes Alter, Ge-
schlecht und Trainingszustand, es soll-
ten allerdings keine Gehhilfen benötigt
werden.

Abt. Tischtennis

Landesliga
TV Unterboihingen - SG Bettringen 8:5

Herbstmeister Landesliga: Kerstin Rieth,
Monika Braun, Maike Bässler, Simone
Schüle, Tina Heidinger
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Herren Bezirksklasse
Mit einer überzeugenden Mannschafts-
leistung gelang den TVU-Damen der
Erfolg gegen den Tabellenführer. Ob-
wohl man nach den Eingangsdoppeln
gleich 2 Spiele im Hintertreffen war,
konnte das vordere Paarkreuz des TVU
wieder ausgleichen. Bis zum 5:5 war
die Begegnung ziemlich ausgeglichen.
Den Endstand zum Herbstmeister setz-
ten Monika Braun, Simone Schüle
und Kerstin Rieth. Es spielten Simone
Schüle (3), Kerstin Rieth (3), Monika
Braun (1), Tina Heidinger (1), sowie die
Doppel Schüle/Heidinger, Rieth/Braun.

TV Unterboihingen - TSV Jesingen 9:1
Ziemlich deutlich fiel das Ergebniis ge-
gen den Tabellenvorletzten aus dem
Lenninger Tal aus. Nur Gerhard Wei-
land, der etwas angeschlagen antrat,
musste Alexander Röcker im 5. Satz
in der Verlängerung den Vortritt lassen.
Damit stehen die TVU-Herren nach
der Vorrunde auf dem 4. Tabellenplatz.
Es spielten Gabor Roth (2), Alexan-
der Braun (1), Rainer Braun (1), Günter
Richter (1), Gerhard Weiland, Gerhard
Lutz (1), sowie die Doppel R.Braun/
Weiland (1), Roth/A.Braun (1), Richter/
Lutz (1).

Weitere Ergebnisse:
Herren Kreisklasse B: TV Unterboihin-
gen III - TSV Sielmingen III 9:4
Damen Kreisliga: TSV Weilheim II -
TV Unterboihingen II 2:8

Abt. Jugendtischtennis

Mädchen U15 Bezirksklasse
TSV Holzmaden - TVU I 6:1
Ohne ihre Nummer 1 und 3 fuhr die
erste Mädchenmannschaft des

TV Unterboihingen zum Tabellenzwei-
ten aus Holzmaden. Dabei waren bei-
de Doppel hart umkämpft. Franziska
Zeller feierte mit einem sehr deutlichen
3:0-Erfolg ihren zweiten Sieg in Folge.

Es spielten: Jasmin Klich, Lara Stie-
mer, Franziska Zeller (1), Alina Siebert,
sowie die Doppel Klich/Zeller und Stie-
mer/Siebert.

Mädchen U15 Bezirksklasse
TVU II - TSV Jesingen 0:5

Die zweite Mädchen Mannschaft sam-
melte gegen die Gegnerinnen aus
Jesingen weitere Erfahrungen. Die bei-
den Mädchen machten im Vergleich
zum Spiel davor große Fortschritte.

Es spielten: Sarah Westermaier, Alina
Siebert, sowie das Doppel Westermay-
er/Siebert.

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

Sonntag, 13.12., 3. Sonntag im Advent
9.30 Uhr Gottesdienst (Frey)

Johanneskirche

Sonntag, 13.12., 3. Sonntag im Advent
9.30 Uhr Gottesdienst mit musikalischer
Umrahmung (Buchmann)

Bauprojekt neues Gemeindezentrum

Architektenwettbewerb zum Wendlin-
ger Gemeindezentrum entschieden
Preisgericht kürt Stuttgarter Architek-
tenbüro zum Sieger
Am 1.12. hat das Preisgericht über die
eingereichten Entwürfe für die geplante
Neubebauung des Kirchengrundstücks
entschieden. Aus zehn eingereichten
Entwürfen kürte die Jury unter dem
Vorsitz des Reutlinger Architekten Wolf-
gang Riehle dabei das Stuttgarter Ar-
chitekturbüro ‚Drei Architekten’.
Der Siegerentwurf schlägt einen Neu-
bau aus zwei unterschiedlich hohen
Baukörpern vor, in denen jeweils die
Räume des Gemeindezentrums der
evangelischen Kirchengemeinde und
der Behinderteneinrichtung der Bruder-
hausdiakonie angeordnet werden. Der
frei stehende Kirchturm bleibt sichtba-
res Zeichen in der Ortsmitte und mar-
kiert gleichzeitig auch den neuen Vor-
platz an der Albstraße.
Die Wendlinger Kirchengemeinde zeigte
sich hoch erfreut darüber, dass sich
zehn renommierte Architekturbüros der
besonderen Aufgabe gestellt hätten.
Die Ergebnisse seien beeindruckend.
„Ich freue mich“, so Pfarrer Stefan
Wannenwetsch, „dass das Preisgericht

einstimmig den ersten Preis gefunden
hat, der sowohl den Belangen der Kir-
chengemeinde als auch denen der Bru-
derhaus Diakonie gut Rechnung trägt.“
Die übrigen Preise verteilen sich auf zwei
dritte Plätze an das Nürtinger Architek-
turbüro Weinbrenner-Single-Arabzadeh
und an die jungen Ulmer Architekten
Braunger Wörtz. Ein vierter Preis ging an
D’Inka, Scheible, Hoffmann aus Stuttgart.
Ein zweiter Preis wurde nicht vergeben.

Informationen rund um das Bauprojekt
finden Sie auch auf unserer Homepage
www.evk-wendlingen-neckar.de unter
dem Menüpunkt "Bauprojekt Gemein-
dezentrum".
Hier können Sie auch die Chronologie
zur Fusion und Immobilienkonzeption
unter dem entsprechenden Menüpunkt
einsehen.

Aktuelles

Dienstag, 15.12.
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis, Ev. Ge-
meindehaus, Kirchheimer Str. 1

Donnerstag, 17.12.
14.30 Uhr Seniorentreff
"Kerzen, Kugeln, Lichterglanz" -
Christbaumschmuck im Wandel der Zeit.
Im Lauf der letzten 200 Jahre hat sich
der Christbaumschmuck durch tech-
nischen Fortschritt, Moden und Poli-
tik immer wieder geändert. Ein kleiner
Streifzug durch die Zeit wird uns das
nahebringen. Mit Pfarrer Stefan Wan-
nenwetsch, Treffpunkt Stadtmitte.

Lebendiger Adventskalender 2015
Bereits zum sechsten Mal öffnet der
Lebendige Adventskalender der Ev. Kir-
chengemeinde Wendlingen am Neckar
seine Türen!
Wie schon in den Vorjahren trifft sich
auch dieses Jahr wieder Jung und Alt
um 18 Uhr vor einer anderen weih-
nachtlich geschmückten Haustür, um
miteinander eine Geschichte zu hören,
zu singen und sich bei Tee und Ge-
bäck zu stärken. Im Gegensatz zur oft
lauten und konsumorientierten Hektik
der Zeit vor Weihnachten soll jeder
Abend vom 1. bis 23.12. für kurze Zeit
Gelegenheit sein, die Adventszeit als
Vorbereitungszeit für die Geburt Jesu
Christi zu erleben. Bitte denken Sie
daran, eine eigene Tasse sowie eine
Taschenlampe mitzubringen.
Eine Liste der Gastgeber finden Sie
weiter vorne im Blättle.

Sind Sie gern an der frischen Luft?
Gemeindedienst-Mitarbeiter(innen)
gesucht!
Unsere Kirchengemeinde sucht mehre-
re ehrenamtliche Gemeindedienstmitarb
eiter(innen).
Sie sind innerhalb eines Bezirks zu-
ständig für das Austragen des Gemein-
debriefs „Evangelisch in Wendlingen
am Neckar“ an die Gemeindemitglie-
der und das Verteilen der Geburtstags-
briefe an unsere Senioren innerhalb
diesem Bezirk. Die einzelnen Bezirke
bestehen aus ca. 30 Haushalten, der
Gemeindebrief erscheint in der Regel
im Zweimonats-Rhythmus. Folgende
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Bezirke sind neu zu vergeben: Wohn-
gebiet „Lauterwiesen“ (Alter Sportplatz)
und Alb-/Schlossgarten- /Weberstraße.
Spricht Sie diese ehrenamtliche Aufgabe
an und sind Sie gern an der frischen
Luft, dann melden Sie sich doch im
Evangelischen Pfarramt Wendlingen am
Neckar, Tel. 7220 oder per E-Mail pfarr-
amt.nord@evkwn.de mit dem Stichwort
Gemeindedienst. Wir freuen uns auf Sie.

Aktion Pakete für Wilhelmsdorf
Die evangelische Kirchengemeinde
Wendlingen am Neckar möchte an gu-
ten Traditionen festhalten.
Dazu gehört seit vielen Jahren der
Kontakt über die Weihnachtspäckchen-
aktion zu den Zieglerschen Anstalten
in Wilhelmsdorf bei Ravensburg, einer
großen diakonischen Einrichtung.
Angeregt vor vielen Jahren durch einen
Frauenkreis packen heute Menschen
Weihnachtspäckchen für ältere behinder-
te Menschen, die oft keine Familie mehr
haben. Sie freuen sich besonders über
diese Zeichen der Liebe an Weihnachten.
Bitte bringen Sie Ihre Päckchen bis
Freitag, 18.12., ins Pfarramt Wendlingen
am Neckar Nord, Im Städtle 6. Auf dem
Paket bitte notieren, ob es für eine Frau
oder für einen Mann gedacht ist. Es
wäre schön, wenn sich wieder viele an
dieser Aktion beteiligen würden. Im Vo-
raus schon ein herzliches Dankeschön
im Namen der Wilhelmsdörfer

Regelmäßige Veranstaltungen und
Termine (außerhalb der Ferien)
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Sonntag
10.15 Uhr Kindergottesdienst

Montag
10 Uhr Krabbelgruppe "Rumpelwichte",
für Kinder geboren 11/2013 - 2/2014.
Zurzeit keine freien Plätze.
Leitung: Kerstin Matt.
15 Uhr Krabbelgruppe "Krabbelkäfer".
Leitung: Katarina Bürger
18 Uhr Jungbläser Gruppe 3
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
18 - 19 Uhr, Unterstützungsfonds
Senfkorn, 1. Montag im Monat.
Nächster Termin: 4.1.
19.45 Uhr Kantorei
Leitung: Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631

Dienstag
15 Uhr Krabbelgruppe für Kinder gebo-
ren 10 - 11/13, 2-wöchentlich,
Leitung: Marita Kneer
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Leopard",
Leitung: Yvonne Hoffelner,
Julianna Mainx
16.45 Uhr Kinderkantorei Spatzen
(Kindergartenalter)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
18 Uhr Pfadfinder-Sippe "Luchse",
Leitung: Yannik Knapp
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis mit
Pfarrer Stefan Wannenwetsch. Nächster
Termin: 15.12.
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemein-
derates, 1. Dienstag im Monat,
nächster Termin: 12.1.

Mittwoch
10 Uhr Krabbelgruppe "Lillifee"
Für Kinder geboren 7/2012 - 12/2012.
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gr. 1,
Pfarrer Buchmann
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht Gr. 1,
Pfarrer Wannenwetsch
16 Uhr Konfirmandenunterricht Gr. 2,
Pfarrer Buchmann
16 Uhr Konfirmandenunterricht Gr. 2,
Pfarrer Wannenwetsch
17-18.30 Uhr Sprechstunde "LiSa" - Un-
terstützungsfonds für Flüchtlinge, 4. Mitt-
woch im Monat. Nächster Termin: 27.1.,
Ort: Diakonieladen Kirchheimer Str. 14,
Hintereingang von der Küferstraße her.
17 Uhr Kinderkantorei Lerchen (1. - 4.
Klasse) Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
17.45 Uhr Jugendkantorei (ab 5. Klas-
se) Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
17.45 Uhr Jungbläser Gruppe 1
(in Zizishausen),
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
18.30 Uhr Jungbläser Gruppe 2,
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19 Uhr Literaturkreis, Kontakt: Sabine
Aschrafi, Tel. 51571, 1. + 3. Mi. im Monat
19.30 Uhr Posaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19.30 Uhr Bastelkreis,
Kontakt: Brigitte Sigg, Tel. 51726,
2. + 4. Mittwoch im Monat

Donnerstag
8.45 Uhr Frauensternstunde, 2-wö-
chentlich, Kontakt: Marliese Kirsten,
Tel. 405742, Ursula Köhler, Tel. 929921
19 Uhr Frauentreff, jeden 2. Donnerstag
im Monat, Kontakt: Edeltraut Rudolph,
Tel. 3324, Anni Horeth, Tel. 7872

Freitag
9.30 Uhr Neue Krabbelgruppe für Kin-
der geboren 10-12/2014.
Leitung: Isabelle Pollack.
17 Uhr Pfadfinder-Sippe
"Schneeeule". Leitung: Mareike Ben-
nink, Marie Schramm, Felix Wenzel.
17 Uhr Pfadfinder-Sippe "Füchse"
Leitung: Daniel Bennink,
Tel. 0157 82345474

Bürozeiten und Ansprechpartner
Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Im Pfarrbüro arbeiten
Angelika Eppinger und Martina Mang.
Mo. bis Fr. 9 - 12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310

Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfarrer
Stefan Wannenwetsch (Pfarramt Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de

Pfarrer Helmut Buchmann (Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280
E-Mail: pfarramt.sued@evkwn.de

Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881
E-Mail: pfarramt.ost@evkwn.de

Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30 - 11.30, Do. 8 - 11 Uhr
Angelika Neufert
(Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.

Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr,
Tel. 54447,
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Eusebiuskirche:
Kantor Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631,
E-Mail: bicheler@evkwn.de
Johanneskirche:
Organistin Sabine Aschrafi, Tel. 51571
E-Mail: organistin@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929885,
E-Mail: e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de
Besuchsdienstleitung
Anja Zeitler, evangelisches Pfarrbüro
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9,
Tel. 07022 61020,
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de
Sprechzeiten freitags, 10 - 11 Uhr.

Hausmeister/-in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Diakonieladen Wendlingen
Kirchheimer Str. 14, Tel. 967058-5
Mo. und Do. 14-17 Uhr,
Di. und Fr. 9.30-12.30 Uhr

Evangelische
Kirchenmusik
Wendlingen am Neckar

J.S. Bach - Weihnachtsoratorium
Am Sonntag, 27.12. um 18 Uhr erklin-
gen in der Wendlinger Eusebiuskirche
die Kantaten I, III und VI aus Johann
Sebastian Bachs Weihnachtsoratorium
(BWV 248).
Neben den namhaften Solisten Gundula
Peyerl (Sopran), Kathrin Koch (Alt), Jo-
hannes Kaleschke (Tenor) und Thomas
Scharr (Bass), sowie den Sängerinnen
und Sänger der Wendlinger Kantorei,
dem Kinderchor Lerchen und der Ju-
gendkantorei musiziert das Ensemble
Camerata Grinio (Köngen), sowie das
Trompetenensemble Klaus Dann unter
der Leitung von Kantor Urs Bicheler.
Nummerierte Platzkarten (20 €) erhal-
ten Sie bei Foto Fritz (Neuffenstraße 6,
73240 Wendlingen), sowie unter
www.kirchenmusik-wendlingen.de.
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Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

Sonntag, 13.12., 3. Sonntag im Advent
10.45 Uhr Gottesdienst (Frey)

Katholische
Kirchengemeinde

St. Kolumban
Wendlingen-Unterboihingen

Freitag, 11.12., Damasus I.
6 Uhr Frühschicht Unterensingen.
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.
18 Uhr vor dem Eingang von St. Ko-
lumban Lebendiger Adventskalender.

Samstag, 12.12., Gedenktag unserer
lieben Frau in Guadalupe
14 Uhr öffentliche Generalprobe zum
Adventskonzert in St. Kolumban.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 3. Ad-
ventssonntag in St. Kolumban (Antonio
Guida und Walter Ludwig).

Sonntag, 13.12., 3. Adventssonntag
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen, Kin-
dergottesdienst.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban, Kindergottesdienst im Gemeinde-
zentrum.
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Unteren-
singen, Kindergottesdienst.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifaltig-
keitskirche, Kindergottesdienst
im Gemeindehaus.
17 Uhr Konzert Blasmusik
Unterensingen.
17 Uhr Adventskonzert in
St. Kolumban.

Montag, 14.12. Johannes vom Kreuz
18 Uhr Ort im Advent Köngen

Dienstag, 15.12. Seliger Carlo Steeb
9.30 Uhr Krabbelgottedienst in
St. Kolumban.
18.30 Uhr Eucharistiefeier in
St. Kolumban (Julius und Maria Groß-
mann mit Angehörigen).

Mittwoch, 16.12.
6 Uhr Eucharistiefeier als Rorategottes-
dienst Köngen.
18.30 Uhr Abendgebet Unterensingen.

Donnerstag, 17.12.
6 Uhr Eucharistiefeier als Rorategottes-
dienst in St. Kolumban (Gerhard Bijok
mit Angehörigen, Familie Wettengel mit
Angehörigen), anschl. Frühstück im Ge-
meindezentrum.

Freitag, 18.12.
6 Uhr Frühschicht Köngen, anschl.
Frühstück.
14 Uhr Taufe von Elias Wieser in der
Kapelle im Hürnholz.
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.
17 Uhr 1x1 Gottesdienst der Kommu-
nionkinder mit ihren Eltern

Samstag, 19.12.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 4. Ad-
ventssonntag in St. Kolumban
(Marie Mack).

Sonntag, 20.12., 4. Adventssonntag
9 Uhr Eucharistiefeier Köngen, Kinder-
gottesdienst.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in
St. Kolumban, Kindergottesdienst
im Gemeindezentrum.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensin-
gen, Kindergottesdienst.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Drei-
faltigkeitskirche, Kindergottesdienst im
Gemeindehaus.
17 Uhr Bußgottesdienst in
St. Kolumban.
18.30 Uhr Bußgottesdienst Köngen.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich
(außer samstags) um 17 Uhr,
an Tagen mit Abendmesse um 18 Uhr.

Das Pfarrbüro
Kirchstr. 2/1, Tel. 920910, Fax 9209199,
ist geöffnet von
Montag bis Freitag von 8 – 11.30 Uhr,
am Donnerstagnachmittag von 16 – 18
Uhr.
Homepage: www.kolumban.de
Email: sekretariat@kolumban.de

Mitglieder des Pastoralteams:
(Telefonvorwahl jeweils 07024)
Dekan Paul Magino, 920910
Pastoralreferentin Dr. Ulrike Altherr,
9209191 oder 502890
Gemeindereferentin Gabriele Greiner-
Jopp, 920910
Pastoralreferentin Susanne Hepp-Kott-
mann, 920910
Vikar Daniel Heller, 07022/9045235
Gemeindereferentin Regina Seneca,
8689799 oder 0171 7131849
Pastoralassistentin Stefanie Walter,
9209191
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der
Nummer 0170 9041776.
Kirchenmusikerin Monika Grohmann,
07158/62739
Kirchenmusikerin Christa Strambach,
07022/61637

Kath. Kirchenpflege, Gabriele Jäger,
IBAN DE87 6115 0020 0048 9023 80
bei der Kreissparkasse Esslingen (ESSL-
DE66), oder Konto-Nr. 48902380 bei der
Kreissparkasse, BLZ: 611 500 20,
Bürozeit dienstags von 9-11 Uhr.

Beerdigungsdienst:
Montag: Pastoralreferentin Dr. Ulrike
Altherr und Gemeindereferentin Regina
Seneca, Dienstag: Vikar Daniel Heller,
Mittwoch: Pastoralreferentin Dr. Ulrike
Altherr und Gemeindereferentin Regina
Seneca, Donnerstag: Vikar Daniel Hel-
ler, Freitag: Pastoralreferentin Dr. Ulrike
Altherr.

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, ist freitags von 15-18 Uhr
und jeden 1. Sonntag im Monat nach
dem Gottesdienst bis 11 Uhr geöff-
net. In Oberboihingen ist jeweils am 1.
Sonntag im Monat nach dem Gottes-
dienst Eine-Welt-Verkauf.

CARIsatt-mobil
Verkauf Donnerstag von 14.30 bis
15.30 Uhr im Hof der Gartenschule,
Bismarckstr. 11.

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 7.2.16 (Taufvorbereitung 19.
und 26.1. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 6.3.16 (Taufvorbereitung 23.
und 1.3. im Gemeindezentrum Köngen,
Rilkeweg 20 um 20 Uhr).

Kindergottesdienst „Bereitet den Weg“
Herzliche Einladung zum 3. Kinder-
gottesdienst dieser Adventsreihe am
Sonntag, 13.12. um 9.30 Uhr im kath.
Gemeindezentrum, Assisi-Saal (Eingang
Kindergarten). Dieses Mal werden wir
von Maria und Josef erfahren, die offen
sind für Gott. Den Abschluss feiern wir
zusammen mit der Gemeinde in St.
Kolumban.

Aus dem Kirchengemeinderat
Zum Austausch über Oberboihingen
und einem anschließenden adventli-
chen Beisammensein trafen sich in der
Dezembersitzung die Kirchengemeinde-
räte im stimmungsvoll dekorierten Ge-
meindehaus Oberboihingen.
Bereits am ersten Adventssonntag fand
in Plochingen ein Auftaktgottesdienst
des Dekanats zum diözesanweiten Pro-
jekt „Kirche am Ort – Kirche an vielen
Orten gestalten“ statt. Ziel dieses Pro-
jektes ist die pastorale Entwicklung in
unserer Diözese Rottenburg-Stuttgart.
Für unsere Seelsorgeeinheit wird es
dazu ein Prozessteam geben, dem ne-
ben den Hauptamtlichen je drei Ver-
treter der Kirchengemeinderäte ange-
hören: für St. Kolumban werden dies
Beate Forcht, Irmgard Straub und Do-
rothea Vidoni sein.

Danke für die Überraschungspäckchen
Die MitarbeiterInnen von Carisatt wa-
ren überwältigt von der Anzahl von
Päckchen, die im katholischen Pfarr-
büro abgegeben wurden, eins liebvoller
verpackt als das andere. Die meisten
fanden beim Carisatt-Verkauf am 3.12.
glückliche neue Besitzer.
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Die restlichen Frauen- und Kinderpäck-
chen werden bei der Weihnachtsfei-
er des Frauenhauses verschenkt, die
übrigen Männerpäckchen bekommen
Flüchtlinge bei der Adventsfeier im
Café Multikulti.
Herzlichen Dank allen Spendern und
Spenderinnen!

Veranstaltungen der Kath. Erwachse-
nenbildung im Landkreis Esslingen:
Spiel doch mal mit deinen Impulsen!
Clown-Workshop mit roten Nasen
Für junge Erwachsene von 18 bis 32
Jahren
Samstag, 23.1.16, 10–15 Uhr. Kath.
Gemeindehaus St. Johannes, Nürtin-
gen. Leitung: Dirk Rupp, Clown und
Moderator einer Humorgruppe, Esslin-
gen. Kosten: 17 €. Anmeldung: keb
Esslingen, Tel. 0711 38 21 74, E-mail
info@keb-esslingen.de bis 12.1.
Gehörst Du schon zu den Lebens-
künstlern, die über sich selbst lachen
können? Lachen tut gut und Menschen
mit Humor sind beliebt. Bei diesem
Workshop entdecken wir den Clown in
uns.

Frühlingserwachen
Inklusive Familienfreizeit
Dienstag, 29.3.16, 10 Uhr bis Freitag,
1.4.16, 15 Uhr. Feriendorf Eckenhof,
Schramberg-Sulgen. Leitung: Tobias
Haas, Seelsorge für Familien mit be-
hinderten Kindern; Claudia und Andre-
as Bartl, Steißlingen; Cornelia Guserle,
Plochingen. Anmeldung: keb Esslingen,
Tel. 0711 382174 bis 18.12. schriftlich.
Bitte Anmeldeformular anfordern.
Familien mit und ohne behinderte
Kinder erleben gemeinsam erholsame
Tage: Begegnung von unterschiedlichen
Menschen und Lebensentwürfen. Ab-
schalten, Zeit finden als Familie und
als Paar, Natur erleben und etwas spü-
ren von der Auferstehung, nicht nur in
der Natur. Eingeladen sind vorwiegend
Familien mit Kindern im Alter bis 12
Jahren.

Adventskonzert
Am 3. Adventssonntag lädt traditionell
der ganze Chor zu seinem Advents-
konzert ein.
In diesem Jahr wird die Friedensthe-
matik aufgegriffen, wie sie in den Tex-
ten zu Weihnachten vorkommt.
So ist das Konzert mit einem Auszug
aus dem Lukasevangelium überschrie-
ben – und Friede auf Erden.
Beginn am Sonntag, 13.12., ist um 17
Uhr in der Kolumbankirche.
Die Generalprobe am Samstag, 12.12.,
16.15 Uhr ist, wie in den vergangenen
Jahren, ebenfalls öffentlich.
Der Eintritt ist frei. Um Spenden für
die Chorabeit und zur Unterstützung
sozial benachteiligter Menschen in un-
serer Stadt
wird gebeten. Im Anschluss an das
Konzert wird eingeladen, noch et-
was vor der Kirche bei Glühwein und
Punsch zu verweilen.

Rorate
Am Donnerstag, 17.12. wird der Rora-
te-Gottesdienst von den Chorgruppen
QUART und QUINTESSENZ mitgestal-
tet. Danach werden wir im Gemeinde-
zentrum noch gemeinsam frühstücken.

Christengemeinde Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Wendlingen
Weinhaldenstr. 4

Sonntag, 13.12.
Gottesdienst 10 Uhr

Montag, 14.12.
Frühgebet 6 Uhr

Donnerstag, 17.12.
Frühgebet: 9 Uhr

Kontakte:
Pastor: Thorsten Krochmann,
Tel. 0711 50463160

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Sonntag, 13.12.
9.30 Uhr Gottesdienst
9.30 Uhr Bezirksjugendgottesdienst in
Dettingen

Mittwoch, 16.12.
20 Uhr Gottesdienst
Interessierte sind immer herzlich will-
kommen.
Weitere Informationen unter
www.nak-kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Donnerstag, 10.12.
19 – 21 Uhr Teenkreis
für Jugendliche ab 13 Jahre.
Kontakt: Matthias Weller,
Tel. 0162 2339269
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
Kontakt: Fam. Fuchs,
Tel. 07022 266699
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen
Kontakt: T. Strohhäcker,
Tel. 07022 216211

Freitag, 11.12.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen
für Kinder von 5 – 8 Jahre
Kontakt: Fam. Seifert, Tel. 07022 49051
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine
für Kinder von 9 – 12 Jahre
Kontakt: Fam. Muncke, Tel. 805362
20 Uhr Junger Hauskreis,
Unterensingen
Kontakt: Tobias Waizenegger,
Tel. 07022 3039809

Sonntag, 13.12.
10 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 16.12.
20 Uhr Hauskreis 3, Gemeinderäume
Kontakt: Fam. Zeeb, Tel. 54361

Donnerstag, 17.12.
19 – 21 Uhr Teenkreis
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen

Freitag, 18.12.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine
20 Uhr Junger Hauskreis,
Unterensingen

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau

Samstag, 12.12.
18 Uhr Vortrag: „Was für einen Namen
machst du dir bei Gott?“

Sonntag, 13.12.
9.30 Uhr Vortrag: „Gebete, die von
Gott erhört werden“
Anschließend jeweils Besprechung
zum Thema: „Gib uns mehr Glauben“
(Markus 9:24)
Warum brauchen wir einen starken Glau-
ben? Was können wir dafür tun, damit
unser Glaube wächst? Woran können an-
dere erkennen, dass wir Glauben haben?
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Mittwoch, 16.12.
19 Uhr „Ahmt ihren Glauben nach!“ -
Ruth
Was können wir von Ruth über Fleiß,
Dankbarkeit und loyale Liebe lernen?
Wie kam ihr Glaube an Jehova Gott
zum Ausdruck?
19.30 Uhr Präsentationen und Tipps,
die Lese- und Redefähigkeit zu ver-
bessern.
Höhepunkte aus 2.Chronika Kapitel 15
bis 19.
Besprechung: Unsere Entscheidungen
zeigen, ob uns Gottes Dinge wichtig
sind.
20 Uhr Kurzvorträge, gespielte Szenen
und Interviews. Im Mittelpunkt steht die
Bibel und wie man sie im Alltag leben-
dig werden lässt.
Jeder ist herzlich eingeladen. Eintritt
frei.
Kostenlose Downloads und die Bibel
online: www.jw.org

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst

Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist,
kann der ärztliche Bereitschaftsdienst
unter Tel. 116 117 erreicht werden.
Sie erhalten per Bandansage die
nächstliegende Notfallpraxis. Falls ein
Hausbesuch notwendig ist, werden Sie
gebeten, in der Leitung zu bleiben.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755.

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag: 19 - 8 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8 - 8
Uhr Klinikum Esslingen, Hirschlandstra-
ße 97, 78730 Esslingen.

Augenärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586937.

Ambulante Pflegedienste
DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen
24h-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst
Samstag, 8 Uhr, bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages), wenn
der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Bei Notfällen während der Woche ist
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.

12./13.12.: Tel. 07022 470952

APOTHEKEN
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt
morgens um 8.30 Uhr und endet um
8.30 Uhr am folgenden Tag.

11. Dezember
Postplatz-Apotheke, 73230 Kirchheim
unter Teck, Max-Eyth-Straße 1,
Tel. 07021 979222
Apotheke Altbach, 73776 Altbach, Ess-
linger Straße 93, Tel. 07153 – 2 23 23

12. Dezember
Kastell Apotheke im Kaufland, 73240
Wendlingen am Neckar, Wertstraße 12,
Tel. 07024 – 8 05 82 10

13. Dezember
Brunnen-Apotheke, 72669 Unterensin-
gen, Nürtinger Straße 1,
Tel. 07022 – 6 51 42

14. Dezember
Apotheke im Ärztezentrum, 73230
Kirchheim unter Teck, Steingaustraße
13, Tel. 07021 - 9 30 01 50
Apotheke in Oberboihingen, 72644
Oberboihingen, Bahnhofstraße 2,
Tel. 07022 – 6 49 87

15. Dezember
Süd-Apotheke, 73230 Kirchheim unter
Teck, Dettinger Straße 43,
Tel. 07021 – 26 03
Uhland-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Uhlandstraße 3, Tel. 07022 – 86 33

16. Dezember
Pinguin-Apotheke im TECK-Center,
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 2, Tel. 07021 – 4 50 64
Schiller-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Kirchstraße 53, Tel. 07022 – 3 12 45

17. Dezember
Mörike-Apotheke Zentrum Ötlingen,
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 189 / 1, Tel. 07021 - 32 52.

18. Dezember
Baum-Apotheke, 72622 Nürtingen (Zi-
zishausen), Oberensinger Straße 14,
Tel. 07022 - 6 77 22.
Die aktuellen Notdienste finden Sie
auch im Notdienstportal der Apotheker-
kammer im Internet unter http://lak-bw.
notdienst-portal.de

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Weihnachtsmärkte
Baden-Württemberg 2015
In diesem Heft, welches Sie unter www.
nussbaummedien.de/aus-dem-verlag
finden, gibt es eine kleine Auswahl an
verschiedenen Weihnachtsmärkten,
sortiert nach Landkreis, in Baden-Würt-
temberg.
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